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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 20.01.2022 
Donnerstag, 10.02.2022

Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 09.12.2021 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“ und 17. Än-
derung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
Bereits mehrmals hatte der Stadtrat diesen Bebauungsplan auf der Tagesordnung. 
In der Stadtratssitzung am 09.07.2020 wurde der Aufstellungsbeschluss des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“ mit 17. Änderung des Amorbacher Flä-
chennutzungsplanes im Parallelverfahren gefasst. Danach erfolgten die öffentlichen 
Auslegungen sowie die Beteiligung der Behörden und der Träger öffentlicher Belange. 
Aufgrund der eingegangenen Anregungen und Bedenken haben sich für die Planung 
verschiedene Änderungen ergeben, die eine Überarbeitung des Bebauungsplanent-
wurfs erforderlich machten und eine erneute verkürze öffentliche Auslegung begrün-
deten. Die hier eingegangenen Anregungen und Bedenken hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 21.10.2021 behandelt und abgewogen.
Als letzten Verfahrensschritt hatte der Stadtrat für den Erlass des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes nun den Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB sowie den 
Feststellungsbeschluss für die 17. Flächennutzungsplanänderung zu fassen. Die Än-
derung des Flächennutzungsplanes wurde festgestellt. Der Erlass des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes wurde als Satzung beschlossen und die Begründungen 
anerkannt. 
Bauantrag auf Neubau einer Werkhalle mit Nebengebäuden auf der Fl.Nr. 4605
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des nun beschlossenen vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Im Bruch“. Der Bauherr erklärt, dass ihm die künf-
tigen Festsetzungen des Bebauungsplanes bekannt sind, er die Festsetzungen in 
vollem Umfang gemäß § 33 BauGB für sich und seine Rechtsnachfolger anerkennt. 
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Die Dächer werden mit Sandwichplatten bei einer Dachneigung von 10 ° gedeckt. 
Lediglich der Anbau für Büro und Lager soll als Flachdach ausgeführt werden. 
Die Werkhalle sowie das Büro- und der Lageranbau erhalten als Fassade eine Holz-
schalung aus heimischer Lärche/Douglasie in Form einer Bodendeckelschalung bei 
der Werkhalle und einer waagerechten Leistenschalung beim Büro. 
Die für die Beachtung und Einhaltung des Denkmalschutzes dringend notwendigen 
Baumreihen wurden gemäß den Vorgaben des Grünordnungsplanes vorgesehen.
Die Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes werden alle eingehalten.
Ver- und Entsorgung sind gesichert. Die vorhandene Wasserversorgungshauptleitung 
befindet sich auf dem Anwesen der Ölmühle, unterquert die Mud und verläuft dann in 
Richtung der Flächen „Im Bruch“ für die Versorgung verschiedener dortiger Anlieger. 
Eine Wasserleitung unter einem Gewässer ist immer mit Problemen verbunden und 
sollte in naher Zukunft dringend umgelegt werden. Da der Antragsteller von seinem 
jetzigen Produktionsstandort ein Nahwärmenetz zum nun neuen Standort verlegen 
möchte, bietet es sich an, dass die Stadt sich hier beteiligt und die derzeitige Was-
serversorgung über die Ölmühle und Mud, durch eine neue Leitung vom Ehrlein bzw. 
Breitensteiner Brücke kommend, ersetzt. Hierfür wurde der Antragsteller bereits kon-
taktiert und Verhandlungen für eine gemeinsame Partizipation aufgenommen. 
Stadträtin Elfriede Zerr ging auf eine frühere Abstimmung ein, wo ihr die Frage gestellt 
wurde: „Du bist doch dagegen, warum stimmst du dafür?“ 
Diese an sie gestellte Frage, die eigentlich ein Widerspruch in sich ist, veranlasste sie, 
eine Stellungnahme zu dem nun vorliegenden Bauvorhaben abzugeben. 
Nach dem ersten Ortstermin habe sie drei Argumente formuliert. Dabei sei die Land-
schaft hinter dem Seegarten ein sehr „sensibles Areal“. Durch die Bebauung wird zwar 
nicht die Sichtachse tangiert, doch die unmittelbare Nähe zum Seegarten besteht. 
Zerr war der Meinung, dass nicht nur Landschaft verbraucht wird, durch die Versie-
gelung verliere auch „vordergründig unbedeutendes Getier“ seine Lebensgrundlage, 
was übrigens bei jeglicher Bebauung der Fall ist. Für sie wird auch Landschaft zer-
stört, denn das Areal hinter dem Seegarten ist nicht nur sensibel, es besitze einen 
ganz besonderen Charme. Zerr argumentierte weiter, dass es sicherlich Probleme 
bei der Zufahrt gebe. Diese sei                                                          auch zum jetzigen 
Betrieb für LKW nicht ausgelegt. Der neue Betrieb wird wahrscheinlich eine höhere 
LKW-Frequenz aufweisen. Zudem werde durch den neuen Kindergarten in diesem 
Bereich ein erhöhtes Verkehrsaufkommen zu erwarten sein. 
Zerr äußerte sich auch dahingehend, dass durch die extremen Trockenjahre des 
Klimawandels der Räuschäckerleinbrunnnen, auch wenn das Wasserschutzgebiet 
stillgelegt wurde, wieder an Bedeutung gewinnen werde. Einen Brunnen, der ein-
wandfreies Trinkwasser liefert, könne man nicht einfach durch unmittelbare Bebauung 
eliminieren. Auch würde ggfls. eine Nutzung zur Wasserentnahme für Bewässerung 
erschwert. 
Zum Schluss ihrer Ausführungen ging Stadträtin Zerr auch auf die Stadtentwicklung 
und die Haushaltsituation ein. Die Stadt Amorbach sei angewiesen auf Gewerbesteu-
ereinnahmen, ein anderer Standort konnte nicht gefunden werden. Bleibt nur noch die 
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Hoffnung, dass dieser Betrieb Geld in die Stadtkasse bringt, damit die Stadt Amorbach 
andere Projekte für die Allgemeinheit realisieren kann. Ökonomie steht vor Ökologie 
– wie bei so vielen Projekten im Landkreis. Hoffen wir, dass die Erwartungen erfüllt 
werden, so Zerr.
Stadtrat Bernd Schötterl meinte, dass das Thema Ökologie und Ökonomie ein sehr 
sensibles Thema sei. Er erinnerte an die Absicht, ein Baumhaushotel zu errichten, 
was wie viele Projekte aufgrund des Landschaftsschutzgebietes in Amorbach ge-
scheitert sei.
Hinsichtlich der aufgeworfenen Verkehrsproblematik meinte Bürgermeister Schmitt, 
da es sich hier um keine Erweiterung der Produktionskapazitäten handelt, sondern 
um eine Verlagerung des Betriebsstandortes, sei mit keiner Zunahme des Verkehrs 
zu rechnen. Er sah vielmehr eine Entschärfung, da die Gefahrenstelle am jetzigem 
Produktionsstandort, wo die Zufahrt zum Breitensteiner Weg die Betriebsstätte durch-
quert, beseitigt wird. 
Mit einer Gegenstimme wurde dem Bauantrag Zustimmung erteilt. 
Bauvoranfrage auf Nutzungsänderung eines landwirtschaftlichen Gebäudes in 
ein Wohnhaus auf dem Anwesen im Stadtteil Boxbrunn 9
Das landwirtschaftliche Hauptgebäude lässt sich hier in drei Teilbereiche gliedern. In 
zwei angrenzende ehemalige Stallungen mit teils massiver Bauweise aus Sandstein 
im Süden, mit Heuboden und Fruchtspeicher sowie eine Maschinenhalle.
Der Stall im Süden ist ein Massivbau mit Sandsteinmauern und mit kleinen, für Stal-
lungen typischen, Bogensegment Fenstern. Die Substanz des Mauerwerks befindet 
sich in einem guten Zustand und soll erhalten werden. Die Nutzungsänderung be-
schränkt sich auf den Innenausbau. Die auf dem Dach positionierte Photovoltaikanla-
ge soll erhalten und das Dach innen ertüchtigt werden. 
Das weitere Stallgebäude ist im Erdgeschoss ebenfalls in Massivbauweise errichtet 
und weißt eine gute Bausubstanz auf. Das Dach des darüber befindlichen Heubodens 
ist mit Eternit-Wellplatten gedeckt, welche durch eine Neueindeckung ersetzt werden 
sollen.
Angrenzend an die Stallungen befindet sich eine Maschinenhalle. Geplant ist, den 
ehemaligen Stallbereich sowie einen Teil des Heubodens von der Maschinenhalle zu 
trennen und als Wohnraum um zu nutzen. Aufgrund der teilweise historisch wertvollen 
Sandsteinfassaden der Stallgebäude, sollen diese im Zuge einer Umnutzung weitest-
gehend erhalten werden und lediglich aus den Lochöffnungen bodentiefe Fensteröff-
nungen für eine bessere Belichtung des Wohnraums entstehen. 
Stadtrat Thomas Bischof fand dieses geplante Vorhaben einfach „klasse“, hier werde 
sehr behutsam mit der Bausubstanz umgegangen, der ländliche Baucharakter erhal-
ten, die Gebäude nicht einfach abgerissen, sondern erhalten. Dies sei toll und zu 
begrüßen, so Bischof. Der Bauvoranfrage wurde aus bauplanungsrechtlicher Sicht 
Zustimmung erteilt.
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Antrag vom 3. Bürgermeister Bernhard Springer 
auf Start einer „Ausbildungsoffensive“
Springer betonte, dass bei der Nachwuchsförderung in der Vergangenheit von Seiten 
der Stadt vielfach bereits hervorragend gearbeitet wurde und ehemalige Auszubil-
dende mittlerweile zu den Stützen des eigenen Teams zählten. Natürlich müssten 
die Berufsfelder jedoch unterschiedlich betrachtet werden. Besonders zu loben sei 
hier der Bereich des Kindergartens, wo man sich seit Jahren offensiv und engagiert 
um Nachwuchs bemüht. In der Forstverwaltung sei hingegen die Personaldecke viel 
dünner, sodass eine Ausbildung derzeit wohl nur in Kooperation mit Nachbarkom-
munen realisierbar sei. Auch für die Verwaltung sei die Ausbildung natürlich stets mit 
zusätzlichem Aufwand verbunden, doch sollte sich die Stadt hierfür einen eigenen 
Ehrenkodex geben und offensiv und kontinuierlich Nachwuchsförderung betreiben. 
Mittlerweile würden etliche Betriebe und Berufszweige händeringend Nachwuchs su-
chen, sodass hier tatsächlich aktiv geworben werden sollte.
Springer sah für alle drei Berufsfelder eine große Chance in der interkommunalen 
Zusammenarbeit. Sein Antrag habe daher als wesentliches Ziel, dass rechtlich und 
organisatorisch abgeklärt werden soll, welche Möglichkeiten sich hierdurch eröffnen. 
Man könne sich so eventuell den Aufwand mit Kommunen der Odenwald-Allianz tei-
len, profitieren könne letztlich aber die gesamte Region.
Springer hoffte, dass durch die Umsetzung seines Antrags nicht nur die personelle Zu-
kunft der Gemeindeverwaltungen der Odenwald-Allianz zu sichern sei, sondern dass 
man ein kleines Stück der Abwanderung junger Menschen aus der Region entgegen-
wirken und diesen stattdessen eine dauerhafte Heimat bieten könne.
Ihm wurde vom Bürgermeister mitgeteilt, dass bereits bei der Erstellung des „Integrier-
ten Ländlichen Endwicklungskonzeptes“ der Odenwald-Allianz die Bildungsoffensive 
ein wichtiges Handlungsfeld darstellte. Hier habe man sich bewusst dafür entschieden, 
dass man die Bildungsachse Main- Mud(t) weiter intensivieren, vernetzen und aus-
bauen möchte. Man werde dieses Thema in der nächsten Lenkungsgruppensitzung 
der Bürgermeister besprechen. Die Stadt Amorbach hat zuletzt in der Verwaltung zwei 
Ausbildungsplätze zur Verfügung gestellt und die absolvierten Verwaltungsfachange-
stellte in den Dienst übernommen. Schulpraktikanten aus Amorbach erhielten auch 
bisher immer die Möglichkeit, ein Praktikum in der Stadtverwaltung zu absolvieren, 
ein Angebot was auch bestehen bleiben wird. Ebenso stellt die Stadt Amorbach jedes 
Jahr Praktikumsplätze im Berufsfeld Kindergarten für das Vorpraktikum und auch das 
Berufspraktikum zur Verfügung.
Die Ausbildungsoffensive sollte lt. Springer so verstanden werden, dass kontinuierlich 
mindestens eine Ausbildungsstelle zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) zur Ver-
fügung steht, die nach Beendigung der Ausbildung rechtzeitig öffentlich ausgeschrie-
ben und direkt wiederbesetzt wird.
Einstimmig fasste das Gremium den Beschluss, dass die Stadt Amorbach sich ver-
pflichtet, im Zuge der „Ausbildungsoffensive Amorbach“, regelmäßig Ausbildungsplät-
ze im Bereich Verwaltung, Kindergarten und Forst zur Verfügung zu stellen.
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Information über das gestartete BIG-Projekt 
„Bewegung als Investition in Gesundheit
Ein zentrales Handlungsfeld der Odenwald-Allianz ist „Campus GO – smarte Gesund-
heitsregion Bayerischer Odenwald“, ein sektorenübergreifendes Gesundheitskon-
zept, bei dem medizinische Versorgung, Pflege und Prävention die drei Hauptsäulen 
darstellen. 
Die Odenwald-Allianz beteiligte sich u.a. auch bei dem Förderprogramm „Gesunde 
Kommune“ der AOK Bayern und möchte dadurch die gesundheitliche Prävention der 
Region nachhaltig verbessern. In einem ersten Schritt wurde durch die Bürgerbefra-
gung „In jedem Alter gesünder“ eine Bedarfsanalyse durchgeführt, um eine Basis für 
die Maßnahmenplanung und Priorisierung der gesundheitlichen Prävention zu gewin-
nen. Bei der Auswertung fiel auf, dass vor allem von Frauen aus schwierigen Le-
benslagen wenig zurückkam. Ein Phänomen, das bei Befragungen regelmäßig zu 
beobachten ist. Im Rahmen des Gesamtkonzeptes hat sich die Odenwald-Allianz bei 
dem ausgeschriebenen BIG-Projekt „Bewegung als Investition in Gesundheit“ der 
Universität Erlangen-Nürnberg, gefördert durch die BZgA im Auftrag und mit Mitteln 
der gesetzlichen Krankenkassen beworben und bekam den Zuschlag mit einer geför-
derten Stelle. Hierfür konnten wir die Sportökonomin Andrea Volz gewinnen. Sie arbei-
tet seit dem 01.07.2021 bereits an dem Projekt, hat die Koordinationsgespräche mit 
den Mitgliedskommunen aufgenommen, ein BIG-Flyer für Frauen aus der Zielgruppe 
erarbeitet und die Homepage unter www.big-odenwald.de online geschaltet. Bei Inte-
resse, Anregungen und Wünschen möge man sich bei Andrea Volz direkt unter Tel. 
09373/20946 oder andrea.volz@stadt-amorbach.de melden.
Bekanntgabe 
Die Öffentlichkeit wurde über die Vergabe von Aufträgen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 18.11.2021 informiert. Der Auftrag für die Fenster und Außentüren am 
Bestandsgebäude des neuen Bauhofareals wurde an die Firma Fenster Wild in 
Miltenberg mit einer Gesamtsumme in Höhe von 15.097,53 € vergeben. 
Mit den Abbrucharbeiten am Betonbunker des Bauhofareals wurde die Fa. Eckert aus 
Lauda- Königshofen mit 23.681,00 € beauftragt.
Verschiedenes
Schulreferent Christian Klingenmeier ging auf die nicht üppige Unterrichtsversorgung 
der Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule ein. Dies führe nun dazu, dass aufgrund 
krankheitsbedingtem Lehrerausfall wechselweise Klassen zu Hause bleiben müssen. 
Ihm wurde vom Bürgermeister mitgeteilt, dass der Schulverband über einen Eltern-
brief erst informiert wurde. Man habe sich sofort an den Abgeordneten, Herrn Berthold 
Rüth, und Herrn Staatsminister Prof. Dr. Michael Piazolo gewandt. Die Schulleitung 
wurde vom Bürgermeister über die Kontaktaufnahme mit dem Kultusminister infor-
miert und man werde an der Sache dranbleiben.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Kommunalunternehmen Stadt Amorbach (KSA)
hier: Öffentliche Bekanntmachung  

des Jahresabschlusses 2020
Gemäß § 27 Abs. 3 der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV) ist die Ver-
öffentlichung des Jahresabschlusses vorzunehmen. Der Beschluss über die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2020 wurde vom Verwaltungsrat in der Sitzung am 
01.09.2021 gefasst.
Gemäß dem Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dornbach
Treuhand GmbH, Bad Homburg, vom 20.08.2021 wurde ein uneingeschränkter  
Bestätigungsvermerk mit folgendem Wortlaut erteilt:

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 22.12.2021 – einschl.
29.12.2021 öffentlich in der Stadtverwaltung Amorbach, Kellereigasse 1, Zimmer  
Nr. 2.03 (Herr Köhler), 63916 Amorbach zu den üblichen Dienstzeiten zur Einsicht bereit.
Amorbach, 14.12.2021
Kommunalunternehmen Stadt Amorbach (KSA); Jürgen Schneider, Vorstand

Rathaus am „Brückentag“ 07.01.2022 geschlossen
Das Rathaus der Stadt Amorbach bleibt am Freitag, 07.01.2022, geschlossen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.
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Feuerwerks- und Versammlungsverbot
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Abbrennen von Pyrotech-
nischen Gegenständen in der Nähe von geschützten Gebäuden wie Kirchen und 
Seniorenresidenzen sowie in der Nähe von Fachwerkbebauungen aus Gründen des 
Brandschutzes gem. § 23 Abs. 1 1. SprengV untersagt ist. 
Bzgl. des generellen Abrennens von Feuerwerk, wird auf die am 31.12.2021 einschlä-
gigen Regelungen verwiesen.
Zudem wird auf das in der Ministerpräsidentenkonferenz vom 03.12.2021 beschlos-
sene und am Silvester- und Neujahrstag bundesweit geltenden An- und Versamm-
lungsverbot hingewiesen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ordnungsamt
Stadt Amorbach

Letzter Wochenmarkttag 2021
Am Donnerstag, 16.12.2021 fand zum letzten Mal im Jahr 2021 der Amorbacher Wo-
chenmarkt statt. Ab dem Frühjahr 2022 können Sie den Wochenmarkt wieder jeden 
Donnerstag am Marktplatz besuchen. 
Wir bedanken uns herzlich bei den Besucherinnen und Besuchern und würden uns 
sehr freuen, Sie auch im nächsten Jahr wieder zahlreich auf dem Amorbacher Wo-
chenmarkt begrüßen zu dürfen!

Wasseruhren selbst ablesen
Haben Sie schon Ihre Wasseruhr abgelesen? 
Wir erinnern an unsere Bekanntmachung im Amtsblatt vom 07.12.2021. Späteste 
Abgabe der Zählerstandsmeldung ist der 05.01.2022. Liegt bis zu diesem Zeit-
punkt keine Zählerstandsmeldung vor, so wird der Verbrauch geschätzt (spätere 
Berichtigungen können nicht berücksichtigt werden).

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt: Freitag, den 14.01.2022
 Freitag, den 11.02.2022  Beginn jeweils um 19.00 Uhr. ...

A
m

or
ba

ch
K

irc
hz

el
l



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 10

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Rathaus am „Brückentag“ 07.01.2022 nicht besetzt 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das Rathaus des Marktes Kirchzell bis auf Wei-
teres für den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Wir bitten Sie weiterhin, 
auf persönliche Vorsprachen zu verzichten und sich ausschließlich postalisch,  
telefonisch oder elektronisch mit uns in Verbindung zu setzen. Sofern eine persön-
liche Vorsprache zwingend notwendig ist, können im Sinne einer Reduzierung des  
Besucherverkehrs und zur Vermeidung von Wartezeiten Termine vereinbart werden. 
Am „Brückentag“ 07.01.2022 ist das Rathaus nicht besetzt.

Ludwig Scheurich erhält höchste Auszeichnung  
des Landkreises Miltenberg

Für seine langjährigen aktiven, erfolgreichen und ehrenamtlichen Tätigkeiten in Ver-
einen und Organisationen erhielt Herr Altbürgermeister Ludwig Scheurich den Ehren-
preis des Landkreises Miltenberg. Dieser Ehrenpreis wird als höchste Auszeichnung 
an Persönlichkeiten verliehen, die sich in besonderer Weise für die Allgemeinheit eh-
renamtlich engagieren. 

Landrat Jens Marco 
Scherf überreichte den 
Ehrenpreis in Kirchzell, da 
durch die Corona-Pande-
mie keine zentrale Feier-
stunde stattfinden konnte. 
Bürgermeister Stefan 
Schwab beglückwünsch-
te, auch im Namen des 
Gemeinderates sowie der 
gesamten Bevölkerung 
unseren Altbürgermeister 
Ludwig Scheurich zu die-

ser hohen und wahrlich verdienten Auszeichnung. Er würdigte seinen kraftvollen Ein-
satz in vielen Vereinen und Organisationen über die Gemeindegrenzen hinaus. Sowohl 
Landrat Scherf als auch Bürgermeister Schwab wünschten dem Geehrten und seiner 
Familie für die Zukunft als Gute, immer beste Gesundheit und Gottes Segen.
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Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2022

Steuerfestsetzung und Fälligkeit
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2022 wird hiermit ge-
mäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2022 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steu-
erpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2022 erhalten, im Kalenderjahr 
2022 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2021 zu entrichten haben. 
Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.2022, vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung, fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der wirksamen Bekannt-
machung zu laufen beginnt, Widerspruch (beim MARKT KIRCHZELL, Hauptstr. 19, 
63931 Kirchzell), oder unmittelbar Klage (beim BAYERISCHEN VERWALTUNGSGE-
RICHT WÜRZBURG, Burkarderstrasse 26, 97082 Würzburg) erhoben werden. Der 
Widerspruch / die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Die Einlegung des Widerspruchs oder der Klage durch E-Mail ist nicht zulässig.

Anmeldewoche in der Kita  
„Abenteuerland“ Kirchzell

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2022/2023 erstmals die Kinderkrippe oder den 
Kindergarten besuchen sollen, können von Montag, 10.01.2022 bis Donnerstag, 
13.01.2022 von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr telefonisch unter der 8647 in der Kinder-
tagesstätte angemeldet werden. Ein Termin zu einem persönlichen Gespräch in der 
Einrichtung wird dann zeitnah erfolgen. 
Euer Kita-Team Kirchzell

Meldung der Wasserzählerstände  
für die Jahresabrechnung 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für die Jahresabrechnung wurden in den vergangenen Tagen die Zählerableseschrei-
ben verteilt. Den Zählerstand können Sie uns nun wie folgt übermitteln:
• Smartphone über QR-Code-Scanner
• Wasserzählerkarte ONLINE ab 15.12.2021 hier auf unserer Homepage 
 ACHTUNG! Bitte tragen Sie die Zählernummer genauso ein, wie auf der Post-

karte abgedruckt
• Ablesekarte per Post bzw. Einwurf in den Rathausbriefkasten
Sparen Sie sich Zeit und Wege, indem Sie Ihre Angaben schnell, einfach und bequem 
online übermitteln - Wir freuen uns sehr, wenn Sie vorzugsweise eine der digitalen 
Varianten nutzen! WICHTIG: Zählerstände, die uns bis 9. Januar 2022 nicht vorlie-
gen, werden geschätzt. 
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

auch in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes möchte ich Sie über die Themen der 
letzten Gemeinderatssitzung vom 03.12.2021 informieren.
Bauantrag für eine Wohnraumerweiterung im Erdgeschoss, 
Zittenfeldener Straße 1, Fl.Nr. 6351  
Die Bauherren beabsichtigen eine Wohnraumerweiterung im Erdgeschoss sowie 
einen neuen Treppenaufgang auf der Fl.Nr. 6351, Zittenfeldener Straße 1, 63936 
Schneeberg. Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Be-
bauungsplanes „Östlich der Zittenfeldener Straße“. Die Bauherren haben einen Antrag 
auf Baugenehmigung gestellt und beantragen eine Befreiung von den Vorschriften für 
die Errichtung eines Pultdaches anstatt eines Satteldaches. Aus der Begründung ist 
zu entnehmen, dass aus baukonstruktiver Sicht der Erweiterungsbau mit einem Pult-
dach geplant ist, damit der Regen vom Gebäude weggeführt werden kann. Bei einem 
Satteldach wäre dies nicht der Fall. Im Zusammenhang des gesamten Objektes wer-
den zudem die Grundzüge der Planung gem. § 31 Abs. 2 BauGB nicht berührt und die 
Befreiung ist städtebaulich vertretbar. Die Satzung über die Herstellung von Stellplät-
zen wird mit 3 Stellplätzen für zwei Wohneinheiten erfüllt. Die Baupläne sind von den 
Angrenzern unterzeichnet. Der Bauantrag wurde vom Gemeinderat genehmigt und an 
das Landratsamt Miltenberg weitergeleitet.
Neuerlass der gemeindlichen Hundesteuersatzung (HStS)
Aufgrund aktueller Rechtsprechung wurde die Mustersatzung für die Erhebung einer 
Hundesteuersatzung von 2006 überarbeitet und durch das Bayerische Staatsministe-
rium des Innern, für Sport und Integration in der neuen Fassung vom 28.07.2020 im 
Bayerischen Ministerialblatt 2020 Nr. 471 vom 19.08.2020 bekannt gegeben. Mit der 
Neufassung der Hundesteuersatzung sollen auch die Steuersätze überarbeitet und 
angeglichen werden.
Der Neuerlass ist zum 01.01.2022 geplant und sieht eine Erhöhung der Steuersätze 
wie folgt vor:

• für den ersten Hund auf 40,00 €
• für den zweiten Hund auf 60,00 €
• für jeden weiteren Hund auf 80,00 €
• für den ersten Kampfhund auf 600,00 €
• für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund auf 650,00 € 

Der Marktgemeinderat stimmte den vorgeschlagenen Steuersätzen zu. Des Weiteren 
beschließt der Marktgemeinderat Schneeberg den Neuerlass der Satzung für die Er-
hebung der Hundesteuer (Hundesteuersatzung – HStS) des Marktes Schneeberg in 
der vorliegenden Fassung. 

Schneeberg
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Informationen - Anregungen – Anfragen
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 10.11.2021
• Mit Beginn des Jahres 2022 soll das Angebot für die Bürger im Bürgerservicepor-

tal entsprechend erweitert werden. Hierzu hat die Verwaltung ein entsprechendes 
Angebot von der AKDB eingeholt. Dieses beläuft sich insgesamt auf 17.106,12 €. 
Darin enthalten sind z.B. eine zukünftige elektronische Meldung (per Lesekarte) von 
Wasserzählerständen, ein Antrag zum Umzug innerhalb einer Gemeinde und wei-
tere Leistungen. Damit im Jahr 2022 mit der Erweiterung des Bürgerserviceportals 
begonnen werden kann, soll noch in diesem Jahr der entsprechende Förderantrag 
eingereicht werden. Der Marktgemeinderat hat aufgrund des vorliegenden Ange-
bots beschlossen, den Auftrag für die Erweiterung des Bürgerserviceportals in Höhe 
von 17.106,12 € an die AKDB, Chr.-Ritter-von-Langh-Straße 12, 95448 Bayreuth, zu 
vergeben. Weiterhin wurde die Verwaltung damit beauftragt, vor Auftragserteilung 
einen entsprechenden Förderantrag an das Landesamt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung zu stellen.

• Seit vielen Jahren gewährt der Markt Schneeberg Personen mit Behinderung zum 
Weihnachtsfest eine kleine Weihnachtsbeihilfe in Höhe von 25,00 €. Der Marktge-
meinderat beschloss, eine Weihnachtsbeihilfe auch in diesem Jahr Personen mit 
Behinderung in Höhe von 25,00 € zu gewähren.

• Im Zeitraum vom 01.06.2017 bis 01.03.2019 hat das Ingenieurbüro Eilbacher, 
Miltenberg, im Auftrag des Marktes Schneeberg in Verbindung mit Kanalbe-
fahrungen eine umfassende Bestandserhebung sowie vorbereitende Planungen 
und Kostenberechnungen zur Sanierung der Straßen und Versorgungsleitungen im 
Urbanusweg und Im Mühlfräulein durchgeführt. Diese Arbeiten sollten als Grundlage 
für anstehende Projekte in den kommenden Jahren dienen. Das Ingenieurbüro Eil-
bacher ging davon aus, dass die beschriebenen Maßnahmen zeitnah zur erfolgten 
Planung verwirklicht werden und beabsichtigte, die erbrachten Planungsleistungen 
bei entsprechender Beauftragung im Zuge der Maßnahmenabwicklung in einem 
dafür vorzulegenden Ingenieurvertrag zu integrieren. Nachdem aufgrund aktueller 
Priorisierung anderer Maßnahmen und möglicher alternativer Kosteneinsparungen 
diese Vorhaben derzeit nicht in den gemeindlichen Haushaltsplanungen enthalten 
sind, hat das Ingenieurbüro Eilbacher darum gebeten, die bislang erbrachten Leis-
tungen auf Basis von Stundenhonoraren abzurechnen und entsprechende Kosten-
rechnungen vorgelegt. Der Marktgemeinderat hat die vom Ingenieurbüro Eilbacher, 
Miltenberg, außerplanmäßigen Ausgaben für Planungsleistungen zu Sanierungs-
arbeiten Im Mühlfräulein in Höhe von 7.157,14 € und zu Sanierungsarbeiten im 
Urbanusweg in Höhe von 7.069,05 € genehmigt.

• Die Kirche in Zittenfelden wurde im Jahre 2019 renoviert. Die Glocken wurden elek-
trifiziert. Sie bekam einen neuen Innenanstrich und das Dach wurde ausgebessert. 
Hierfür entstanden Kosten in Höhe von rund 40.000 €. Damals wurde vereinbart, 
dass die Kosten von der Gemeinde und der Diözese je zur Hälfte getragen werden. 
So hätten beide Parteien je 20.000 € zu entrichten. Trotz Vereinbarung, hat sich 
die Diözese geweigert ihren Anteil zu bezahlen. Nach fast 2-jährigen Bemühen, hat 
die Finanzkammer des Bischöflichen Ordinariats im November dieses Jahres einen 
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Beitrag von 10.000 € überwiesen. Das ist gerademal die Hälfte ihres Anteils. So 
blieben 30.000 € an der Marktgemeinde hängen. Ich bin sehr enttäuscht über das 
Verhalten der Diözese.

• Bei der Kriegsgräber-Haussammlung wurde eine Spendensumme von 855 € erzielt. 
Das sind 100 € mehr als im letzten Jahr. Ich bedanke mich bei allen Sammlerinnen 
und Sammler für ihren Einsatz und ein herzliches Dankeschön an alle Spender.

Aufgrund der momentan hohen Infektionszahlen obliegt es der Fürsorgepflicht 
des Bürgermeisters gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern Menschenan-
sammlungen, soweit es möglich ist, zu vermeiden. Aus diesem Grund sehe ich 
mich schweren Herzens gezwungen, die für den 06.01.2022 geplante Bürgerver-
sammlung in die Osterzeit zu verschieben, in der Hoffnung, dass sich die Lage 
bis dahin entspannt hat.
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. In Deutschland und weltweit ist die Pandemie 
immer noch das bestimmende Thema. Im letzten Jahr waren wir zuversichtlich bald 
wieder zur Normalität zurückzukehren. Wir hatten es uns sehr gewünscht, zu unseren 
Gemeinderatsitzungen wieder in unsere vertraute Wirkungsstätte, dem Rathaus, zu 
gehen, Feste ohne Einschränkung zu feiern, soziale Kontakte zu pflegen oder zu einer 
normalen Vereinsarbeit überzugehen. Leider blieben das nur Wunschgedanken.
Trotzdem haben wir viel erreicht und können auf das Jahr 2021 stolz zurückblicken. 
Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürger für die Unterstützung, für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gut gemeinten Ratschläge, die mir oft weiter-
geholfen haben. Vielen Dank für Ihr Verständnis für die Dinge, die nicht nach den 
Vorstellungen entsprechend ausgefallen sind. 
All jenen, für die das Jahr 2021 einen weniger guten Verlauf hatte, die Schicksals-
schläge hinnehmen mussten, wünsche ich viel Kraft, Zuversicht und den nötigen Halt 
im Vertrauen auf Gott. Nutzen Sie die noch verbleibende Adventszeit und das bevor-
stehende Weihnachtsfest, um auszuspannen und zur Ruhe zu kommen. 
Ich wünsche ich Ihnen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest.  
Ein Zitat von Katharina Elisabeth Goethe (1731-1808), Mutter von Johann Wolfgang 
von Goethe besagt: „Man nehme 12 Monate, putze sie sauber von Neid, Bitterkeit, 
Geiz, Kleinlichkeit und zerlege sie in 30 oder 31 Teile, so dass der Vorrat für ein Jahr 
reicht. Jeder Tag wird einzeln angerichtet aus 1 Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn und 
Humor. Man füge 3 gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 1 Teelöffel Toleranz, 1 Körn-
chen Ironie und 1 Prise Takt. Dann wird die Masse mit sehr viel Liebe übergossen. 
Das fertige Gericht schmücke man mit Sträußchen kleiner Aufmerksamkeiten und ser-
viere es täglich mit Heiterkeit.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute für das Jahr 2022, Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen.
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp
1. Bürgermeister 

Schneeberg
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Rathaus Schneeberg geschlossen
Das Rathaus Schneeberg ist an folgenden Tagen geschlossen:
 Freitag, den 24. Dezember 2021
 Freitag, den 31. Dezember 2021 und
 Freitag, den 7. Januar 2022.

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Derzeit ist das Rathaus für den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Bitte set-
zen Sie sich ausschließlich postalisch, telefonisch oder elektronisch mit uns in Verbin-
dung. Sofern eine persönliche Vorsprache zwingend notwendig ist, können Termine 
vereinbart werden.Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Bürgerversammlung am 06.01.2022 fällt aus
Aufgrund der aktuellen Lage muss die am 06.01.2022 geplante Bürgerversammlung 
im Dorfwiesenhaus entfallen.
Wir bitten um Beachtung.
Markt Schneeberg

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:
  Mittwoch, den 19.01.2022
  Freitag, den 18.02.2022.
Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 
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Satzung für die Erhebung der 
Hundesteuer  

(Hundesteuersatzung – HStS) 
 

vom 03. Dezember 2021 
 

Aufgrund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt der Markt Schneeberg 
folgende Satzung 

 
§ 1 

Steuertatbestand 
 

1Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet unterliegt einer gemeindlichen 
Jahresaufwandsteuer nach Maßgabe dieser Satzung. 2Maßgebend ist das Kalenderjahr. 
 
 

 
 

 

Steuerfrei ist das Halten von 

§ 2 
Steuerfreiheit 

1. Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbesondere das Halten von 
a) Hunden in Tierhandlungen, 
b) Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken gehaltenen Herden notwendig sind und zu 

diesem Zwecke gehalten werden, 

2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariter-Bundes, des Malteser Hilfsdienstes, der 
Johanniter-Unfall-Hilfe oder des Technischen Hilfswerks, die ausschließlich der Durchführung der diesen 
Organisationen obliegenden Aufgaben dienen, 

3. Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben, 

4. Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines zivilen Gefolges verbündeter 
Stationierungsstreitkräfte sowie deren Angehörigen gehalten werden, 

5. Hunden, die von Angehörigen ausländischer diplomatischer oder berufskonsularischer Vertretungen in 
der Bundesrepublik Deutschland gehalten werden, 

6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen 
untergebracht sind, 

7. Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden haben und als Rettungshunde 
für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst zur Verfügung stehen, 

8. Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig Hilflose unentbehrlich sind. 
 
 

§ 3 
Steuerschuldner, Haftung 

 

(1) 1Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. 2Hundehalter ist, wer einen Hund im eigenen Interesse oder 
im Interesse seiner Haushalts- oder Betriebsangehörigen aufgenommen hat. 3Als Hundehalter gilt auch, wer 
einen Hund in Pflege oder Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält. 4Alle in einen 
Haushalt oder einen Betrieb aufgenommenen Hunde gelten als von ihren Haltern gemeinsam gehalten. 
 
(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere Hunde, sind sie Gesamtschuldner. 
 
(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die Steuer. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Schneeberg
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§ 4 
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung 

 

(1) Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen in weniger als drei aufeinander folgenden Monaten 
im Kalenderjahr erfüllt werden. 
 
(2) 1Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten Hundes, für den die Steuerpflicht im 
Kalenderjahr bereits entstanden und nicht nach Abs. 1 entfallen ist, bei demselben Halter ein anderer Hund, 
entfällt für dieses Kalenderjahr die weitere Steuerpflicht für den anderen Hund. 2Tritt in den Fällen des 
Satzes 1 an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten Hundes ein Kampfhund, entsteht für dieses 
Kalenderjahr hinsichtlich dieses Kampfhundes eine weitere Steuerpflicht mit einem Steuersatz in Höhe der 
Differenz aus dem erhöhten Steuersatz für Kampfhunde und dem Steuersatz, der für den verstorbenen oder 
veräußerten Hund gegolten hat. 

 
(3) 1Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für das Halten eines Hundes für das Kalenderjahr oder für einen 
Teil des Kalenderjahres bereits in einer anderen Gemeinde der Bundesrepublik Deutschland entstanden und 
nicht später wieder entfallen, ist die erhobene Steuer auf die Steuer anzurechnen, die dieser Hundehalter für 
das Kalenderjahr nach dieser Satzung zu zahlen hat. 2Mehrbeträge werden nicht erstattet. 

 
 

§ 5 
Steuermaßstab und Steuersatz 

 

(1) 1Die Steuer beträgt 
 

für den ersten Hund 40 Euro, 
 

für den zweiten Hund 60 Euro, 
 

für jeden weiteren Hund 80 Euro, 
 

für den ersten Kampfhund 600 Euro, 
  
für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund 650 Euro, 
 

2Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, sind bei der Berechnung der Anzahl der Hunde 
nicht anzusetzen. 3Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten als erste Hunde. 
 
(2) 1Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassenspezifischer Merkmale, Zucht und Ausbildung von 
einer gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder Tieren auszugehen ist. 
2Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind alle in § 1 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit genannten Rassen und Gruppen von Hunden sowie deren Kreuzungen 
untereinander oder mit anderen Hunden. 

 
 

§ 6 
Steuerermäßigung 

 

(1) 1Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für 

1. Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde gilt ein Anwesen, dessen Wohngebäude mehr als 
500 m Luftlinie von jedem anderen Wohngebäude entfernt sind. 

2. Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich oder 
überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des Jagd- oder Forstschutzes gehalten werden, sofern nicht 
die Hundehaltung steuerfrei ist. Die Steuerermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde die 
Brauchbarkeitsprüfung oder eine ihr gleichgestellte Prüfung nach § 21 der Verordnung zur Ausführung 
des Bayerischen Jagdgesetzes mit Erfolg abgelegt haben. 

 

2Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann nur für jeweils einen Hund des Steuerpflichtigen beansprucht 
werden. 3Sind sowohl die Voraussetzungen des Satzes 1 Nr. 1 als auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, wird die 
Steuer nur einmal ermäßigt. 
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(2) 1Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der Abgabenordnung als steuerbegünstigt anerkannten 
und mit öffentlichen Mitteln geförderten inländischen Tierheim oder Tierasyl vom Halter von dort in seinen 
Haushalt aufgenommen, ermäßigt sich die Steuer für jeden Monat der Hundehaltung um ein Zwölftel des 
Steuersatzes. 2Die Steuerermäßigung wird längstens für die ersten zwölf Monate der Hundehaltung nach 
Aufnahme in den Haushalt gewährt. 

 
 

§ 7 
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung und Steuerermäßigung 

 

(1) 1Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt. 2Der Antrag ist bis zum Ende des Kalenderjahres zu 
stellen, für das die Steuerermäßigung begehrt wird. 3In dem Antrag sind die Voraussetzungen für die 
Steuerermäßigung darzulegen und auf Verlangen der Gemeinde glaubhaft zu machen. 4Maßgebend für die 
Steuerermäßigung sind die Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres. 5Beginnt die Hundehaltung erst im 
Laufe des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt entscheidend. 
 
(2) Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 7 und 8 und keine Steuerermäßigung 
gewährt. 

 
 

§ 8 
Entstehung der Steuerpflicht 

 

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalenderjahres oder – wenn der Steuertatbestand erst 
im Verlauf eines Kalenderjahres verwirklicht wird – mit Beginn des Tages, an dem der Steuertatbestand 
verwirklicht wird. 

 
 

§ 9 
Fälligkeit der Steuer 

 

Die Steuerschuld wird erstmals einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig. Bis zur 
Bekanntgabe eines neuen Steuerbescheides ist die auf das Kalenderjahr entfallende Steuer jeweils zum 15. 
Februar eines jeden Kalenderjahres fällig. 

 
 

§ 10 
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten 

 

(1) Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb eines Monats nach Anschaffung unter 
Angabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne 
des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise der Gemeinde melden. 
 
(2) Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb eines Monats nach Vollendung des 
vierten Lebensmonats des Hundes unter Angabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die 
Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter 
Nachweise der Gemeinde melden. 
 
(3) 1Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde eine Hundesteuermarke aus, 
die der Hund außerhalb der Wohnung des Hundehalters oder seines umfriedeten Grundbesitzes stets tragen 
muss. 2Der Hundehalter ist verpflichtet, einem Beauftragten der Gemeinde die Steuermarke auf Verlangen 
vorzuzeigen; werden andere Personen als der Hundehalter mit dem Hund angetroffen, sind auch diese 
Personen hierzu verpflichtet. 
 
(4) 1Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund innerhalb eines Monats bei der Gemeinde 
abmelden, wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der Hund abhandengekommen oder tot 
ist oder wenn der Halter aus der Gemeinde weggezogen ist. 2Mit der Abmeldung des Hundes ist die noch 
vorhandene Hundesteuermarke an die Gemeinde zurückzugeben. 
 
(5) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung weg, ist das der Gemeinde 
innerhalb eines Monats nach Wegfall anzuzeigen. 

 
 

Schneeberg
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§ 11 
Inkrafttreten 

 

(1) Diese Hundesteuersatzung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. 
 

(2) Gleichzeitig treten sämtliche bisher vom Markt Schneeberg erlassene Hundesteuersatzungen außer Kraft. 
 
 
 

Schneeberg, 03.12.2021 
MARKT SCHNEEBERG 

 

 

    Repp 
1.Bürgermeister 

Verleihung der Kommunalen Dankurkunde
Für 18 Jahre Kommunalpolitik hat 
der Bayerische Staatsminister des 
Innern, für Sport und Integration 
Joachim Hermann dem 2. Bürger-
meister Bernhard Pfeiffer Dank und 
Anerkennung ausgesprochen.
Bernhard Pfeiffer ist seit 2002 im 
Gemeinderat. Seit 2002 bis zum 
heutigen Tag ist er im Rechnungs-
prüfungs- und Finanzausschuss. 
Genauso lange ist er auch im Bau- 
und Umweltausschuss. In seiner 1. 
Amtszeit von 2002 - 2008 hat er im 
Kindergarten-Kirche und Kulturaus-
schuss mitgearbeitet. Dem Jugend- 
und Sportausschuss gehörte er von 

2008 - 2020 an. Von 2002 - 2014 arbeitete Bernhard Pfeiffer im Sicherheitsausschuss 
mit und seit 2020 ist er im Notausschuss tätig.
Seit 2020 ist er stellvertretendes Ratsmitglied im Abwasserzweckverband und seit 
2008 fungiert er als Fraktionsvorsitzender der Freien Wähler bzw. Bürgerliste Schnee-
berg. Ferner begleitete er von 2014 - 2020 das Amt des 3. Bürgermeisters und ab 
2020 das Amt des 2. Bürgermeisters.
Der 1. Bürgermeister Kurt Repp bedankte sich bei Bernhard Pfeiffer für 18 gemein-
same Jahre im Gemeinderat. Er sagte: “Wir haben viele Höhen aber auch Tiefen 
erlebt, die zu bewältigen waren. Durch konstruktive Zusammenarbeit wurde immer 
eine Lösung gefunden“
Bürgermeister Kurt Repp gratulierte ihm zu dieser Auszeichnung und sprach ein Wort 
des Dankes für das ehrenamtliche Engagement zum Wohle der Bürgerinnen und Bür-
ger. Weiterhin wünschte er Bernhard Pfeiffer viel Freude bei der Arbeit im Gemeinde-
rat und verlieh ihm im Auftrag des Ministers Joachim Hermann die Dankesurkunde.
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Haus für Kinder Schneeberg

Servus, hallo!
Bald kommt das Christkind. Das hört uns, gell? Da müssen wir gute Sachen sagen. 
Das Christkind hört alles. Weil meine Mama hat dem gesagt, was ich mir wünsche. 
Ich habe einen Wunschzettel geschrieben für das Christkind. Den hab´ ich in meinem 
Stiefel und der Nikolaus hat den mitgenommen. Ich hab` mir nur eins gewünscht. Aber 
eigentlich wünsche ich mir zwei. Also auch noch einen Maishäcksler von Bruder. Naja, 
eins bekomm ich auf jeden Fall. Ich hab` mir 4000 Sachen gewünscht. Das hab´ ich 
jetzt nur so gesagt… bis 4000 kann ich gar nicht zählen. 
Das Christkind entscheidet, was wer bekommt und wieviel. Und schenkt das dann. 
Weil das Christkind hat gaaaaaaaanz viel Geld. Nein, das bekommt alles kostenlos. 
Das Christkind kauft bei PS ein. Oder für meinen Bruder in Amorbach. Nein, das kauft 
online ein natürlich. Oder halt im Laden. Egal wo, das kommt ja überall hin. Man muss 
halt brav sein, damit man Geschenke bekommt. Das ist halt die Sache. Brav sein be-
deutet leise sein, oder? ?? Also Fragezeichen sind in dem Fall schon mal richtig… Ich 
glaub ruhig sein hat nicht so viel mit brav sein zu tun. Ohje, keine Ahnung, was das 
bedeuten soll. Also ich denk am besten erklärt man es so: Brav ist man, wenn man 
nicht nicht brav ist. Also seid brav, damit ihr 4000 Geschenke bekommt. Was auch 
immer das bedeutet. Das Christkind wird’s wissen. Und ich bin das auf jeden Fall.
Also Ciao!
Elias und Manuel

Das ist der Jesus mit den Geschenken. 
Der Jesus hat keine Flügel. Deshalb male ich kei-
ne hin. 
Auch wenn das manchmal die Leute so machen 
beim Christkind.

Schneeberg
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Bücherei Schneeberg
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
viel Glück im neuen Jahr!

Das Büchereiteam
Die Bücherei ist vom 21.12.2021 bis 09.01.2022 geschlossen.
Ab dem 10.01.2022 sind wir gerne wieder für Sie da.
Öffnungszeiten:
Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 17.30 bis 19.00 Uhr

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
22.11.2021 Frau Brigitte Weidner, Zeilbaumstr. 7

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächsten Gemeinderatsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Dienstag, 21.12.2021, und Dienstag, 18.01.2022,
jew. 19:00 Uhr – Weilbach / Rathaussaal

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 
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Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale: 09373 – 97 19 0  Email: info@weilbach.de
Bürgermeister
Robin Haseler 97 19 14 Email: robin.haseler@weilbach.de
Verwaltung:
Elke Burckhardt 97 19 13 Email: elke.burckhardt@weilbach.de
Kasse: 
Christiane Bauer 97 19 15 Email: christiane.bauer@weilbach.de
Claudia Link 97 19 12 Email: claudia.link@weilbach.de
Bürgerbüro:
Vivian Hollenbach 97 19 17 Email: vivian.hollenbach@weilbach.de
Karina Hayn 97 19 11 Email: karina.hayn@weilbach.de
KMW:
Julia Heinbücher 97 19 18 Email: julia.heinbuecher@weilbach.de
Martina Förtig 97 19 16 Email: martina.foertig@weilbach.de
Bauhof: 20 46 382 
 0171 – 74 23 081 (F. Helmstetter)
 0171 – 56 25 092 (R. Zeller)
Haustechnik/ 
Facility Manager: 0171 – 56 34 913 (A. Rudolf)
Forst:
Sebastian Hennig 97 19 22 Email: sebastian.hennig@weilbach.de

Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:
Montag:  06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag: 06.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bitte beachten: 
Die Bäckerei Stich hat vom 03.01. – 08.01.2022 geschlossen. Der Regionalmarkt öff-
net ab 09.00 Uhr! 

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 23

Festsetzung der Grundsteuer in Weilbach  
für das Kalenderjahr 2022

1. Steuerfestsetzung
Für all diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2022 keinen schriftlichen 
Grundsteuerbescheid erhalten und bei gleichbleibender Besteuerungsgrundlagen die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 
3 Grundsteuergesetz (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in derselben 
Höhe wie im Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung im Amts- und Mittei-
lungsblatt des Marktes Weilbach die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Zahlungsaufforderung:
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 2022 ohne besondere Auf-
forderung weiterhin zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung ergeben, auf eines der Bankkonten des Marktes Weilbach zu überweisen.
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
binnen eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch (beim 
Markt Weilbach, Hauptstr. 59,63937 Weilbach), oder unmittelbar Klage (beim Bayer. 
Verwaltungsgericht, Burkarder Str. 26 in 97082 Würzburg) erhoben werden. Der Wi-
derspruch/ die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Haseler
1. Bürgermeister

Anmeldewoche in der Kita „Farbenzauber“ Weilbach 
und im Kindergarten „Königreich“ Weckbach

In der Woche vom 24.01.2022 bis zum 28.01.2022 haben Eltern aus Weilbach und 
Weckbach mit den dazugehörigen Ortsteilen die Möglichkeit ihre Kinder in der Kita 
„Farbenzauber“ in Weilbach bzw. im Kindergarten „Königreich“ in Weckbach für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 anzumelden. 
Den Kindergarten „Königreich“ können Kinder mit dem vollendeten 2.Lebensjahr be-
suchen. 
Die Anmeldung kann aufgrund der Corona-Pandemie nur telefonisch in der Kita „Far-
benzauber“ unter der Tel.-Nr. 09373/2067500 und im Kindergarten „Königreich“ unter 
der Tel.-Nr. 09373/1640 von Dienstag bis Donnerstag in der Zeit von 9 -14 Uhr statt-
finden. Die Anmeldeunterlagen werden Ihnen dann per Post bzw. durch E-Mail zuge-
stellt. Gerne kann die Anmeldung auch per E-Mail an den kigaweilbach@gmx.de bzw. 
kigaweckbach@gmx.de stattfinden.
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Amtliche Bekanntmachung des Beschlusses über die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 des  

Kommunalunternehmens Markt Weilbach 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat in seiner Sit-
zung am 09.12.2021 den Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2019 gefasst. Die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 erfolgte durch den Baye-
rischen Kommunalen Prüfungsverband München. Dieser erteilte folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk: 
„Wir haben den Jahresabschluss des Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW) 
Anstalt des öffentlichen Rechts – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2019 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 
31.12.2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Kom-
munalunternehmen Markt Weilbach (KMW) Anstalt des öffentlichen Rechts für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019 geprüft. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
-  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Kommunalunternehmens zum 31.12.2019 sowie 
seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019 
und 

-  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Kommunalunternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lage-
bericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften sowie den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat. 
Grundlage für die Prüfungsurteile 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Über-
einstimmung mit Art. 91 GO i.V. mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 
Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weiter-
gehend beschrieben. Wir sind von dem Kommunalunternehmen unabhängig in Über-
einstimmung mit den kommunalrechtlichen Vorschriften und haben unsere Pflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und 
des Verwaltungsrates für den Jahresabschluss und den Lagebericht 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über-
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist. 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Kommunalunternehmens zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte 
in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-
gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilan-
zieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kommunalunter-
nehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkeh-
rungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Auf-
stellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen 
gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften zu ermöglichen, und 
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen 
zu können. 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungs-
prozesses des Kommunalunternehmens zur Aufstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts. 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres-
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 
– falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Kommunalunternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet. 
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie da-
für, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und Art. 91 GO unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Un-
richtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerwei-
se erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinflussen. 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 
-  identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder un-

beabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei 
Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, be-
absichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraft-
setzen interner Kontrollen beinhalten können. 

-  gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses 
relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts re-
levanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die 
unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, 
ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Kommunalunternehmens 
abzugeben. 

-  beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhän-
genden An-gaben. 

-  ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Kommu-
nalunternehmens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. 
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese An-
gaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir 
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 
Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass das Kommunalunternehmen 
seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 
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-  beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt. 

-  beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Kommu-
nalunternehmens. 

-  führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die 
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-
legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung 
der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü-
fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden 
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, 
dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abwei-
chen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel-
lungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.“ 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat dazu in seiner 
Sitzung am 09.12.2021 zur Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und über die 
Ergebnisverwendung folgenden einstimmigen Beschluss gefasst:
„Der Jahresabschluss 2019 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach mit einer 
Bilanzsumme von 11.364.000,74 € und einem Jahresgewinn von -34.355,20 € wird 
hiermit festgestellt. Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen.“
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2019 werden vom 10.01.2022 bis 
18.01.2022 im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach öffentlich ausge-
legt. Aufgrund der aktuellen Situation ist eine Einsicht nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich. Bitte wenden Sie sich telefonisch an 
09373/9719-0. 
Weilbach, 10.12.2021     Kommunalunternehmen 
      Markt Weilbach
      gez. Julia Heinbücher, Vorstand 
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Änderungen ab 01.01.2022 in der Beitrags- und
 Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des 

Marktes Weilbach 
Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
des Marktes Weilbach vom 21.02.2006 (i.d.F. 4. Änderungssatzung vom 16.02.2021, 
Inkrafttreten am 01.04.2021) festgesetzten Grundgebühren (vgl. § 9a BGS-WAS) 
sowie die Verbrauchsgebühren (vgl. § 10 BGS-WAS) werden zum 01.01.2022 der 
Kostenentwicklung bzw. entsprechend den abgaberechtlichen Voraussetzungen an-
gepasst. 
Vorbehaltlich der noch durchzuführenden endgültigen Kalkulation der Grundgebühren 
sowie der Verbrauchsgebühren wird die Anpassung voraussichtlich zu einer Erhöhung 
der Grundgebühren- sowie der Verbrauchsgebührensätzen gegenüber den derzeit 
geltenden Grundgebühren- und Verbrauchsgebührensätzen führen. 
In welcher Höhe eine Anpassung der Gebühren erforderlich wird, kann erst nach 
Abschluss der von einem unabhängigen Gutachter noch durchzuführenden Berech-
nungen festgestellt werden.
Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vorabinformation der Beitrags- und Gebüh-
renzahler, da die endgültigen Berechnungen erst im kommenden Jahr abgeschlossen 
werden können, die Anpassungen jedoch aus verwaltungsrechtlichen und verwal-
tungstechnischen Gründen zum 01.01.2022 erfolgen müssen. 
Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist mit einer rückwirkenden Anpassung der 
entsprechenden Grundgebühren- und Verbrauchsgebührensätze sowie der entspre-
chenden Bestimmungen in der BGS-WAS zu rechnen.
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Amtliches Allgemein

Gemeinsamer Jahresrückblick Amorbach,  
Kirchzell, Schneeberg und Weilbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach.
Im vergangenen Jahr mussten wir unseren Jahresrückblick mit der Corona-Pandemie 
beginnen und leider ließ uns auch im Jahr 2021 diese Situation nicht los. Weiterhin 
sind alle Bereiche des Lebens stark beeinträchtigt. Wieder mussten zwischenzeitlich 
Veranstaltungen von Vereinen abgesagt werden, die Wirtschaft leidet und insbeson-
dere Familien mit Kindern haben ein schwieriges Jahr hinter sich. Zwei Jahre Ausnah-
mezustand im Gesundheitsbereich und der Pflege haben ihre Spuren hinterlassen 
und wir können an dieser Stelle nur allen unseren Dank ausdrücken, die sich um 
unsere Mitmenschen kümmern.
Die Impfstoffe haben wie erwartet Linderung gebracht, doch noch ist die Pandemie 
nicht abschließend im Griff. Wir können nun erwarten, dass wir uns auch 2022 noch 
mit diesem Virus beschäftigen müssen. Gleichzeitig zeichnet sich die leise Hoffnung 
ab, dass wir in dieser Krise in ein neues Stadium treten werden. Die Wissenschaft 
erwartet, dass die Pandemie sich im kommenden Jahr abschwächt und Stück für 
Stück in die endemische Phase – wie es sie auch für andere Atemwegserkrankungen 
gibt – übergeht. 
Um die Belastung für das Gesundheitssystem niedrig zu halten und schweren Verläu-
fen vorzubeugen, rufen wir Bürgermeister an dieser Stelle noch einmal zur Impfung 
auf. Dies ist ein wichtiger Baustein, um aus dieser Lage heraus zu kommen. 
Stehen wir beisammen und helfen uns einander als Mitmenschen in dieser schwie-
rigen Lage. Lassen wir uns nicht den Optimismus für das kommende Jahr nehmen, 
sondern gemeinsam anpacken. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auf kommunaler Ebene stand das Leben nicht still. In manchen Bereichen befeuerte 
die Krise sicherlich auch den Wandel. Einen kurzen Überblick geben die Bürgermei-
ster im Folgenden für die jeweilige Kommune. 
Gemeinsam bleibt uns nur frohe Weihnachten und einen geruhsamen Jahreswechsel 
zu wünschen.

Bleiben Sie gesund!
Peter Schmitt Stefan Schwab Kurt Repp Robin Haseler
Stadt Amorbach Markt Kirchzell Markt Schneeberg Markt Weilbach
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Stadt Amorbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
entgegen meinen Hoffnungen prägte Corona auch das Jahr 2021. Alt-
bundeskanzlerin Angela Merkel hat angesichts der immer weiter ver-
schärften Corona-Maßnahmen einmal gesagt: „Niemand von uns, die 
wir in einer Demokratie politische Verantwortung tragen, sei es im Bund, 

Land oder in der Kommune hat sich gewünscht, je mit solchen Regelungen vor die 
Bürger treten zu müssen.“ Dem stimme ich uneingeschränkt zu. Es ist nicht leicht, 
Verbote und Auflagen zu erteilen, Veranstaltungen absagen zu müssen und Feiern 
einzuschränken.
Dennoch, alle diese Maßnahmen waren und sind bedauerlicherweise immer noch 
notwendig. 
Rückblickend auf die vergangenen Monate gibt es aber nicht nur Negativmeldungen.
Beeindruckend war für mich die anhaltende Solidarität auch im zweiten Corona-Jahr. 
Viele haben erneut mit angefasst, ungefragt, unbezahlt und so ihren Beitrag geleistet, 
dass Menschen weniger einsam waren, dass Angehörige entlastet wurden und wir 
alle gefühlt etwas Sonne in den tristen Pandemiealltag bekamen. Den vielen ehren-
amtlich aktiven Helferinnen und Helfern danke ich von Herzen für ihren Einsatz.
Mein Dank gilt allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Dafür, dass Sie sich über einen 
so langen Zeitraum umsichtig und verantwortungsbewusst verhalten haben. Dafür, 
dass Einschränkungen und Auflagen respektiert wurden.
Entgegen vielen Befürchtungen sind wir insgesamt gut durch die letzten Monate ge-
kommen. So konnten wir einige für Amorbach bedeutende Vorhaben wie geplant in 
Angriff nehmen. Es würde zu weit führen, wenn ich nun alle Projekte aufzählen würde. 
Im Amtsblatt wurde ausführlich darüber berichtet, weshalb ich nun nur auf einzelne 
Schwerpunkte, welche unsere Arbeit 2021 prägten, eingehen möchte:
- Um die ambulante ärztliche Versorgung zukünftig zu sichern und eine Verbesserung 

der Arbeitsbedingungen aller in den Gesundheitsberufen Beschäftigten zu ermögli-
chen, wurde von der Odenwald-Allianz die „Genossenschaft Campus GO“ als Trä-
ger eines MVZ gegründet.

- Das Kommunalunternehmen der Stadt Amorbach gründet für den Bau des Ge-
sundheitszentrums, in welchem das MVZ und verschiedene medizinische Dienst-
leistungen integriert sind, die Projektgesellschaft „Gesundheitszentrum Amorbach 
GmbH“. Die notarielle Beurkundung findet in Kürze statt. Baubeginn ist für das kom-
mende Jahr vorgesehen, mit einer geplanten Fertigstellung im 4. Quartal 2023. 

- Um den steigenden Bedarf stationärer Pflege zu erfüllen und das erreichte Betreu-
ungsniveau auch in den kommenden Jahren und Jahrzehnten halten zu können, 
ist der Neubau einer Seniorenresidenz mit einem neuen Investor am Sommerberg 
geplant. Die notarielle Beurkundung liegt nun mittlerweile vor.

- Um den ansässigen Familienbetrieb Klingenmeier Holzbau GmbH nicht zu verlieren, 
wurde durch die Erstellung eines nicht einfachen Bebauungsplanes an exponierter 
Stelle hinter dem Seegraten eine Betriebsverlagerung und damit eine Zukunftssi-
cherung in Amorbach für ihn ermöglicht.
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- Der vor vielen Jahren nicht rechtskräftig umgesetzte Bebauungsplan Gewerbege-
biet „Langes Tal“ beschäftigte den Stadtrat mehrere Legislaturperioden. Derzeit lau-
fen die letzten Arbeiten an der Erschließungsstraße. Ich möchte nicht verschweigen, 
dass es hier zu großen Spannungen der beteiligten Akteure kam und alle ein Kreuz-
zeichen machen werden, wenn die Maßnahme fertiggestellt und abgerechnet ist.

- Bekanntlicherweise sollten in der Krummwiese schon längst Bauaktivitäten laufen. 
Ziel der Stadt Amorbach ist es, als Unterzentrum die Nahversorgung im Amorbacher 
Raum sicher zu stellen. Für den Bau des EDEKA läuft der Bauantrag. Die Geneh-
migung liegt an der noch fehlenden Einrichtungsplanung von EDEKA, die in die-
sem Jahr noch abgeschlossen wird. Nach Vorlage der Baugenehmigung beginnen 
die Auftragsvergaben, Abriss und Rohbau bis voraussichtlich Ende Quartal 1/2022. 
Nach dem Bauzeitenplan wird bis zur Eröffnung des neuen EDEKA-Marktes ca. 15 
Monate Bauzeit benötigt. 

 Die Planung für den Lidl-Neubau ist parallel sehr eng getaktet. Q1/2022: Geplanter 
Abbruch „Lang-Grundstück“ und Teilherstellung Parkplatzanlage; Q2/2022: Abbruch 
Lidl-Markt und Baubeginn und Q4/2022:  Neueröffnung Lidl. Der Zeitplan ist abhän-
gig von der Verfügbarkeit der Baumaterialien und Gewerke.

- Nachdem im Langen Tal ein neuer Standort für den Bauhof gefunden und erworben 
werden konnte, zog der Bauhof um und hat seinen Betrieb in einer Interimslösung 
aufgenommen. Die notwendigen Umbauarbeiten für die neue Betriebsstätte sind 
angelaufen.   

- Um dem steigenden Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen Rechnung zu tragen, wur-
de eine 3. Krippengruppe in der Kita, Hintere Gasse 7 errichtet, im Evangelischen 
Gemeindezentrum der Mietvertrag für einen weiteren Gruppenraum erweitert und für 
dessen Betrieb eine Rettungsrutsche installiert. Am ehemaligen Bauhofgelände sind 
die Bauarbeiten für den Neubau der 2. Kindertagesstätte bereits in vollem Gange. 

- Das „Kulturelle und soziale Zentrum“ der Stiftung Susanne und Joachim Schulz 
Halle ist keine Baumaßnahme der Stadt, muss aber aufgrund staatlicher Förderung 
über den städtischen Haushalt und das Bauamt komplett abgewickelt werden. Nach 
aktuellem Bauzeitenplan ist die Fertigstellung im 2. Quartal 2022 geplant.

- Die Stadt Amorbach steht als viertgrößter unterfränkischer Waldbesitzer mit 2.668 
ha vor großen Herausforderungen und ist sich ihrer Verantwortung hinsichtlich Kli-
mawandel, Waldökosysteme, Produktionsfunktion, Artenvielfalt, Schutz- und Sozi-
alfunktion bewusst. Die waldbaulichen Ziele wurden in der Forstbetriebsplanung für 
die nächsten 20 Jahre neu definiert und festgelegt. Der Stadtwald sei mit dieser Pla-
nung für die kommenden Jahre gut aufgestellt und kann die nötigen Veränderungen 
im Zuge des Klimawandels weiter vorbildlich in Angriff nehmen.

- Der Stadtrat begrüßte die Initiative der Odenwald-Allianz für den flächendeckenden 
Glasfaserausbau. Dieser ist unerlässlich und schafft eine moderne digitale Infra-
struktur. Wichtig ist darauf zu achten, dass die Glasfaser bis in jedes Haus verlegt 
wird. Aktuelle sind wir in Verhandlung mit der Telekom und dem privaten Anbieter 
BBV für den kostenlosen Ausbau im gesamten Stadtgebiet und Stadtteile. Beide 
Anbieter planen den Ausbau 2022/23 bis 2024. 

- Im Hinblick auf die Finanzen wurde ein Haushaltsgesamtvolumen in Höhe von 
16.149.580,- € genehmigt. Wir haben uns in den zurückliegenden Jahren einer 
Haushaltskonsolidierung verpflichtet und konnten dadurch 5 Jahre lang Stabilisie-

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 32

rungshilfen des Freistaates Bayern erhalten. Durch diese umfangreichen Sparmaß-
nahmen sowie der Übertragung der KEG Sachaufwandsträgerschaft an den Land-
kreis konnte der Schuldenstand der Stadt Amorbach von nahezu 12 Mio. € auf nun 
rd. 2,3 Mio. € gesenkt werden. Die Zinsausgaben reduzieren sich dadurch von rd. 
404.000 € auf nun 83.000,- €. 

So ziehe ich für das Jahr 2021 bei allen Einschränkungen und Verzicht eine zufrie-
denstellende Bilanz. Eine Bilanz, die zuversichtlich stimmt für die vor uns liegenden 
Aufgaben. 
Mit Engagement, Achtsamkeit und Kreativität werden wir gemeinsam die Zukunft wei-
ter erfolgreich gestalten. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich möchte den Jahreswechsel zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die 
daran mitgearbeitet haben, Amorbach und seine Stadtteile lebens- und vor allem lie-
benswert zu gestalten. Mein Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf 
karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, In-
stitutionen und Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben.
Nicht zuletzt danke ich dem Gremium des Stadtrates für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung, dem Bauhof 
und im Forst sowie dem Kindergartenpersonal, den Lehrkräften unserer Schulen so-
wie den Teams von Rettungsdiensten, in Arztpraxen und Apotheken sowie den Alten-
heimen, bei Feuerwehren und BRK, den Kirchen und Institutionen sowie den Vereinen 
herzlich für das engagierte Arbeiten und ihren hohen Einsatz. Sie alle sind zum Wohle 
unserer Gemeinschaft aktiv. 
In wenigen Tagen werden wir Weihnachten feiern. Es gibt uns Gelegenheit, auch ein-
mal über unseren alltäglichen Horizont hinauszublicken auf die Dinge, die wirklich 
wichtig sind. Wie wir zur Genüge erlebt haben, Gesundheit lässt sich zum Beispiel 
nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Weihnachtsbaum legen. Auch Glück 
kann man nicht kaufen. Dennoch sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in 
Frieden Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein können. Aus vielen 
Besuchen und Gesprächen musste ich leidvolles erfahren. Menschen mussten Krisen 
bewältigen und schlimme Zeiten durchstehen, sei es durch eine Krankheit oder den 
Tod eines lieben Menschen. Ihnen allen, die Sie einen lieben Menschen verloren ha-
ben, gilt meine aufrichtige Anteilnahme.
Lassen Sie uns im Blick auf Weinachten Hoffnung von diesem weihnachtlichen Ge-
schehen schöpfen. Hoffnung auf das Ende der Corona-Pandemie, Hoffnung auf Zu-
sammenhalt, auf Frieden und eine bessere Welt. Gehen wir den Wechsel ins Jahr 
2022 mit Zuversicht und Gottvertrauen an. Möge Jesus Christus, der in die Welt ge-
kommen ist, um uns Licht zu schenken, die Herzen aller erreichen. In diesem Sinne 
wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit, Erfolg und Gottes Segen 
sowie uns allen ein friedvolles und glückliches neues Jahr. 
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 33

Markt Kirchzell
In Kirchzell war die Erschließung des 2. Baubschnittes des Baugebietes 
„Am Bucher Weg“ das Hauptprojekt im Jahr 2021. Die Firma Stix aus 
Niedernberg, die mit ihrem Angebot von knapp 1,5 Mi-o. € als güns-
tigster Bieter den Zuschlag für die Erschließungsarbeiten erhalten hatte, 

hat diese Anfang August begonnen und befindet sich bisher im vorgegebenen Zeit-
rahmen. Der weitere Fortgang ist jetzt natürlich von den Witterungsbedingungen ab-
hängig. Nach der Fertigstellung der Erschließungs-anlagen steht die Vermessung der 
Bauparzellen an, nach deren Abschluss die Gemeinde gut 20 Bauplätze Bauwilligen 
zum Kauf anbieten wird. 
In Teich 1 unserer Kläranlage war in diesem Jahr eine Klärschlammräumung erforder-
lich geworden. Der angefallene Schlamm wurde thermisch verwertet, wobei hierfür 
Kosten in Höhe von insgesamt 120.000,00 € angefallen sind. 
Für diese Teichkläranlage läuft die Betriebserlaubnis Ende 2023 aus. Aus diesem 
Grund hatte der Gemeinderat bereits vor einigen Jahren ein Büro mit einer Studie 
beauftragt, in der alternativ ein Anschluss der Kanalisation an den Abwasserzweck-
verband Main-Mud und die Neuerrichtung einer eige-nen Kläranlage gegenüberge-
stellt werden sollten. Die Studie hat ergeben, dass von den Investitions-kosten her 
die beiden Projekte vergleichbar sind. Jedoch wären bei einem Anschluss an den 
Abwasserzweckverband Main-Mud die Unterhaltungskosten, und hier vor allem die 
Stromkosten, bedingt durch die Druckleitung von Kirchzell bis zum Sammler des Ab-
wasserzweckverbandes in Amorbach, sehr hoch. Diese Studie liegt momentan zur 
fachlichen Bewertung und Prüfung beim Wasserwirt-schaftsamt.
Bei zwei weiteren Großprojekten wurden heuer die planungsrechtlichen Weichenstel-
lungen vorgenommen. Für den geplanten Neubau des Feuerwehrhauses wurde am 
Bucher Weg im Bereich des Regen-überlaufbeckens ein Standort gefunden und des 
Weiteren ein Büro mit der Entwurfsplanung beauf-tragt. Den Planungsauftrag erteilt hat 
der Gemeinderat auch für den Neubau einer Brücke unterhalb der Ortslage von Kirchzell 
von der Staatsstraße 2311 aus über das Wiesental zum Baugebiet „Am Bucher Weg“.
Intensiv befasst hat sich der Gemeinderat im Jahr 2021 auch mit der Einzelhandelssi-
tuation in Kirchzell, nachdem der bisherige Einzelhandelsladen von der Betreiberin in 
diesem Jahr geschlossen wur-de. So wurde mit einem Institut Kontakt aufgenommen, 
das von der Entwicklung und Planung bis zu der Realisierung einen „Dorfladen“ auf 
genossenschaftlicher Basis begleitet. Zusammen mit diesem Institut hat die Gemein-
de ein Konzept für die Entwicklung eines solchen „Dorfladens“ entwickelt und meh-
rere Immobilien besichtigt, die für einen derartigen Laden infrage kommen würden. 
Im Rahmen einer Umfrageaktion wurde auch das Einkaufsverhalten der Kirchzeller 
Bevölkerung sowie deren Erwartungen an einen künftigen „Dorfladen“ abgefragt. Sehr 
erfreulich war, dass sich auch mehrere Bürge-rinnen und Bürger bereit erklärt hatten, 
in dieser Genossenschaft mitzuarbeiten.
Die Gemeinde hat jedoch die Errichtung des „Dorfladens“ auf genossenschaftlicher 
Basis zurückgestellt, nachdem ein privater Betreiber aufgetreten ist, der in Kirchzell 
einen sogenannten „Tante M-Laden“ einrichten möchte. Dieser ist momentan mit Ei-
gentümern geeigneter Immobilien im Gespräch. 
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Markt Schneeberg
Die Autorin Monika Kühn-Görg sagte einmal: „Liegt das neue Jahr vor 
dir und das alte hinter dir, lass das alte liegen und hebe das neue auf.“
Ja, das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu und anders wie von Frau 
Kühn-Görg gesagt, dürfen wir das alte Jahr nicht einfach liegen lassen.

Wir wollen das Jahr 2021 noch einmal aufheben und die Ereignisse sowie das Gelei-
stete in Erinnerung rufen.
Die Verwaltung ist angehalten bis Ende 2022 den digitalen Bürgerservice einzufüh-
ren und fertig zu stellen. Um dies sicherzustellen, war es erforderlich, die Hard- und 
Software auszutauschen und auf den neuesten Stand zu bringen. Ein neuer Server 
wurde in Betrieb genommen und jeder Arbeitsplatz bekam Notebook mit einer Do-
ckingstation. Damit besteht jetzt für jeden Mitarbeiter die Möglichkeit im Homeoffice 
zu arbeiten. Im Moment laufen die verschiedenen Schulungen und Einweisungen. Wir 
sind auf einem sehr guten Weg bis Mitte nächsten Jahres unseren Bürgerinnen und 
Bürgern digitale Anwendungen anzubieten. Diese umfassen Meldeamt, Wasserver-
brauchsmeldungen und weitere Anwendungen. Für das Gesamtprojekt entstanden 
Kosten in Höhe von 58.000 €.
Die Marktgemeinde bemüht sich seit vielen Jahren, eine Verkehrsberuhigung zu er-
reichen. Immer wieder wurde eine stationäre Messanlage ins Gespräch gebracht, 
um eine Geschwindigkeitsmessung über mehrere Tage zu ermöglichen. Nach vielen 
Gesprächen und Ortsterminen haben wir es geschafft. Seit Juli steht an der Tankstel-
le Herm ein Blitzersäule, die die Geschwindigkeit in beide Fahrtrichtungen messen 
kann. Das Betreiben und die Verwaltung der Säule obliegt der Kommunalen Verkehrs-
überwachung. Die Anwohner in diesem Bereich merken, dass der Verkehr sich ver-
langsamt hat, was auch auf die Lärmsituation Einfluss hat. Die Beschaffung dieser 
Anlage betrug 25.000 €. 
Über mehrere Monate hinweg wurde die Ölbergkapelle renoviert. Die Farbschich-
ten an der Ölberggruppe wurden abgetragen und in mehreren Arbeitsgängen wieder 
mit neuer Farbe versehen. Die Schadstellen am Sandsteinsockel wurden behoben, 
die Sockelbeschriftung konnte anhand alter Fotos recherchiert und wiederhergestellt 
werden. Als der marode, alte Putz im Innenraum entfernt wurde, kam eine historische 
Wandbemalung aus dem Jahre 1728 zum Vorschein, die es zu erhalten galt. Der neue 
Innenputz wurde nun so aufgetragen, dass er bei Bedarf abgezogen werden kann und 
die fast 300 Jahre alte Wandbemalung nicht beschädigt wird. Dadurch entstanden 
Mehrkosten von über 8.000 €. Die Außenfassade wurde ebenfalls ausgebessert, neu 
gestrichen und der Außensockel neu verfugt. Die Kapelle wurde trockengelegt und 
das Dach ausgebessert. Die Gesamtkosten für die Renovierung bewegen sich bei 
ca. 34.000 €. Über die Denkmalpflege und die Kulturstiftung ist eine Zuwendung von 
16.000 € in Aussicht gestellt. Die Restaurierung der Kapelle ist sehr gut gelungen. Im 
Frühjahr 2022 ist eine kleine Einweihungsfeier geplant. Wer die Kapelle besuchen 
möchte, sie liegt an der B47 zwischen Amorbach und Schneeberg gegenüber der 
Gärtnerei Rippberger. Sie ist auch bequem über den Radweg von Amorbach nach 
Schneeberg zu erreichen.
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Die Spielgeräte auf dem Spielplatz am Dorfwiesenhaus waren sehr stark verschlis-
sen und wurden bei jeder Spielplatzprüfung bemängelt. Wir haben uns entschlossen, 
die alten Geräte zu entfernen und durch neue, attraktive Spielkombinationen zu er-
setzen. Hierfür sind Kosten in Höhe von 40.000 € entstanden. Auf dem Spielplatz in 
Zittenfelden wurde ein neuer Kletterturm für 12.000 € errichtet. Diese Maßnahme 
wird über das Regionalbudget der Odenwaldallianz mit 80% der zuwendungsfähigen 
Kosten gefördert.
Für die Feuerwehren Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden wurden Ausgaben in 
Höhe von 55.000 € getätigt. Die größten Anschaffungen waren Schutzkleidung für 
16.000 €, neue Reifen für das Löschfahrzeug für 4.000 € und 12.500 € für die Lösch-
wasserzisterne in Hambrunn. Außerdem wurden diverse Ausrüstungsgegenstände 
angeschafft.
Der Kindergarten hat uns besonders viel beschäftigt. Die Auslagerung einer Kinder-
gartengruppe in das Dorfwiesenhaus musste geplant und durchgeführt werden. Im 
März konnte die Gruppe umziehen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 10.500 €. 
Durch die Auslagerung musste Personal aufgestockt werden, was höhere Personal-
kosten verursachte. Für das Kindergartenteam wurden Tablets zur Nutzung der „Kita 
Info-App“ angeschafft. Der Neubau bzw. Erweiterung des Kindergartens war Haupt-
thema. Durch eine Machbarkeitsstudie wurden verschiedene Alternativen ausgelotet. 
Die Gesamtausgaben für die Kindergarteneinrichtung bewegen sich bei 652.000 €.  
Nach Abzug der Einnahmen übernimmt der Markt Schneeberg Kosten von rund  
3.700 € pro Kind. An die beiden Schulverbände wurden Umlagen in Höhe von insge-
samt 285.000 € gezahlt.
Für die Straßenbeleuchtung entstanden Kosten von 35.000 €. In den Kosten sind 
enthalten: Unterhaltungskosten 6.000 €, Stromkosten 10.000 €, LED Umrüstung von 
33 Brennstellen 11.000 €, Austausch von Brennstellen 8.000 €. Die Entwicklung der 
Stromkosten ist sehr erfreulich, im Jahr 2015 zahlten wir noch knapp 18.000 € und 
heute sind wir bei 10.000 €. Das ist auf die Umstellung auf LED zurückzuführen.
Auch die Wasser – und Abwasserversorgung hat uns beschäftigt. Die Arbeiten des 
Abwasserzweckverbandes an den Schaltanlagen wurden abgeschlossen. Die Ab-
wasserpumpleitung von Zittenfelden nach Schneeberg war in der Nähe der Toten-
wegbrücke freigespült. Durch Steinmatratzen und einem Raubaumeinbau wurde die 
Leitung wieder gesichert. Hierfür sind Kosten von nur 4.500 € entstanden, und nicht 
wie geplant 60 – 70.000 €. Im Wasserwerk wurde das Leitsystem erneuert, die Ko-
sten betrugen hierfür 10.500 €. Eine Sicherheitstüre am Hochbehälter wurde, wie vom 
Gesundheitsamt gefordert, installiert. Es entstanden Kosten von 5.800 €. Durch die 
Anschaffung eines Entlüfters für die Unterflurhydranten, um die Wasserleitung bes-
ser von Luft zu befreien, konnte man die Wasserrohrbrüche reduzieren. Dieses Jahr 
hatten wir bisher nur 12 Brüche gegenüber letztem Jahr mit 17. Die Ausgaben in der 
Wasserversorgung belaufen sich auf 121.000 €. Darin sind Personalkosten, Sachaus-
gaben und Investitionsausgaben enthalten.
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Folgendes gibt es über unseren Forst zu berichten: Wir werden dieses Jahr ca. 5.000 
fm Holz einschlagen. Davon waren 300 fm Käferholz. Weitere 100 fm können noch 
dazu kommen. Ein Hieb wird im Dezember noch durchgeführt und drei Bestände sol-
len noch gepflegt werden. Der kühle und feuchte Sommer hat unseren Einschlag zwar 
gebremst, aber hat dem Gemeindewald spürbar gutgetan. Die Bäume haben sich 
nach Dürrejahren gut erholt und den Borkenkäfer ausgebremst. Unser Gemeindewald 
ist jetzt PEFC zertifiziert. PEFC ist die größte Institution zur Sicherstellung und Ver-
marktung nachhaltiger Waldbewirtschaftung durch ein unabhängiges Zertifizierungs-
system. Es fand ein Audit ohne jegliche Beanstandungen statt und der Zustand und 
die Bewirtschaftung wurden gelobt. Nach der Zertifizierung erhielten wir eine Nach-
haltigkeitsprämie von 80.000 €. Im Haushalt waren 27.000 € Gewinn prognostiziert. 
Dies wird auf alle Fälle übertroffen, wir erwarten ein Plus von mindestens 40.000 €.
Wir haben die Brücke am Sportplatz erneuert. Hierfür entstanden Kosten von  
38.000 €. Es konnte eine Zuwendung vom Geo-Naturpark in Höhe von 8.000 € er-
reicht werden. Die restlichen 30.000 € werden zu 2/3 auf die Gemeinde und zu 1/3 
auf die Sportfreunde aufgeteilt. Die Fußgängerbrücke in der Nähe der Tankstelle 
Herm wurde auf Grund der Einsturzgefahr zurückgebaut. Ani der Brücke gegenüber 
der Turnhalle wird geprüft, ob der Holzbodenbelag durch Gitterroste ersetzen kann.
Auf Wunsch von Bürgerinnen und Bürgern aus Hambrunn wurden die drei Turmuhren 
an der Kirche restauriert. Die Uhren wurden in Eigenleistung abgenommen und nach 
der Restaurierung wieder angebracht. Die Restaurierung ist sehr gut gelungen. Jetzt 
strahlen die Uhren wieder im neuen Glanz vom Kirchturm. Die Kosten hierfür beliefen 
sich auf 5.500 €. Der Freizeitklub Fuß-Pils hat dafür den Erlös vom Kuchenverkauf an 
Kirchweih zugesagt. Die Spende wird in Kürze an die Gemeinde übergeben. Dafür 
jetzt schon ein herzliches Dankeschön.
Für das das Projekt Lenze-Gehöft, Abriss der Gebäude und Sicherung des Kellers, 
ist ein genehmigter Bauantrag vorhanden. Der Antrag für die Förderung bei der LAG 
Main4Eck wurde gestellt. Es fehlen noch die Grunddienstbarkeiten für das Überfahrts-
recht. Es ist damit zu rechnen, dass im Frühjahr 2022 mit den Arbeiten begonnen 
werden kann. 
Wir haben einige Wiesen- und Waldgrundstücke getauscht bzw. erworben, die uns 
evtl. als Tauschobjekte oder Ausgleichsflächen von Nutzen sein können. Für uns war 
es wichtig Grundstücke zu erwerben, durch die es jetzt möglich ist, die Instandsetzung 
des Auwiesen-Wehres durchzuführen.
Mit weiteren Projekten haben wir uns auseinandergesetzt und zu Wege gebracht:
- Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung des Grüngutplatzes. Hier fehlt noch 

die Nutzungsplanänderung.
- Mobilfunk Zittenfelden. Der Standort wurde festgelegt, die Bürgerbefragung habe 

ich durchgeführt, die öffentliche Ausschreibung läuft derzeit und endet im Februar 
2022. Danach kann das Projekt vergeben werden.

- Die Breitbandversorgung hat uns beschäftigt. Wir haben festgelegt dies kostenneu-
tral mit BBV durchzuführen. Beginnen soll die Maßnahme im nächsten Jahr mit 
einer Bürgerbefragung.
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- Die Odenwald-Allianz mit seinen Mitgliedskommunen hat durch eine Genossen-
schaftsgründung ein Medizinisches Versorgungszentrum auf die Wege gebracht. 
Dadurch wird die ärztliche Nahversorgung in unserer Region für die Zukunft ge-
währleistet Der Markt Schneeberg und die Allgemeinarztpraxis Hickmann sind 
Gründungsmitglied dieser Genossenschaft. Der Sitz der Genossenschaft ist in 
Schneeberg und wird mit dem Umzug der Praxis Hickmann in das noch zu erricht-
ende MVZ nach Amorbach verlegt.

- Mit Frau Ulrike Blatz und Frau Michelle Hafner wurde die Kassenverwaltung verstärkt.
Am Ende des Jahres gilt es, Dank zu sagen. Ich bedanke mich bei den Kolleginnen 
und Kollegen des Gemeinderates für die sehr gute Zusammenarbeit. Es wurde par-
teiübergreifend von CSU, Bürger-Liste-Schneeberg und SPD eine sehr gute und 
harmonische Arbeit geleistet. Ein besonderer Dank geht an meine Vertreter, dem 2. 
Bürgermeister Bernhard Pfeiffer und dem 3. Bürgermeister Ralf Wöber, für die Unter-
stützung.
Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen der Vereine für die vorbildliche Vereins-
arbeit und ihr überdurchschnittliches Engagement unter den schwierigen Vorausset-
zungen.
Ein ganz besonderes Dankeschön richte ich an alle Bürgerinnen und Bürgern, die 
ehrenamtliche Tätigkeiten bei sozialen Einrichtungen wie 1 Stunde Zeit und Essen auf 
Rädern übernehmen sowie an unsere zwei Seniorenbeauftragten, den drei Betreue-
rinnen des Bücherschrankes und die Bürgerinnen, die sich um den Blumenschmuck 
an den Brücken, Kapellen und Bildstöcken kümmern.
Danksagen möchte ich allen Mitarbeitern von der Verwaltung, Bauhof, Wasser und 
Forst, dem Hausmeister des Dorfwiesenhauses, den Reinigungskräften, sowie dem 
Kindergartenteam für die großartige Arbeit und Unterstützung.
Ein Zitat von Richard von Weizsäcker lautet: „Zu Weihnachten empfinden wir beson-
ders stark, wie eng wir in der Familie zusammengehören und was wir ihr verdanken“. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, in den Kreisen 
der Familien eine besinnliche Adventszeit, ein friedliches Weihnachtsfest, einen guten 
Start ins neue Jahr 2022 und allzeit Gottes Segen.

Markt Weilbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Im Laufe des Jahres kam es im Rathaus Weilbach zu einigen personellen 
 Veränderungen. So verließ uns Anna Klostreich, um sich neuen Aufga-
ben zu widmen und mit Ilse Zöller, Klaus Baumann und Simone Bauer 

traten gleich drei Mitarbeiter in den Ruhestand. Neu im Rathausteam begrüßen konn-
ten wir Karina Hayn, die nun das Bürgerbüro besetzt. Auch die Kindergartenleitung in 
Weilbach wechselte. So übernahm Sebastian Deuchert von Elke Wörner die Leitung 
des KIGA Farbenzauber.
Die Erschließung des Baugebietes „Im Gründle“ konnte abgeschlossen werden und 
nach etwas mehr als zwölf Monaten intensiver Arbeit an Straßen und Kanälen entste-
hen dort nun bereits die ersten Wohngebäude.
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Die Hiobsbotschaft, dass unsere Grundschule einen Schimmelbefall aufwies, führte 
zu umfassenden Arbeiten an der Dämmung des Daches. Anschließend wurde mittels 
mehrfacher Behandlungen ein erneuerter Befall ausgeschlossen und die Ergebnisse 
einer Luftmessung erlaubten die Freigabe des Gebäudes. Gleichzeitig nutze die Ge-
meinde die Gelegenheit und verbesserte die Beleuchtung im betroffenen Areal, mon-
tierte in jedem Klassenzimmer eine so genannte CO2 Ampel und jeweils zwei mobile 
Luftfilter.
Im Rathaus selbst wurde im Sommer die komplette EDV getauscht, ein neuer Server 
installiert und die Ausstattung auf den aktuellen Stand gebracht. Ein wichtiger Schritt 
bevor das Projekt Digitales Rathaus begonnen werden kann. Auch die Vorgaben zur 
Informationssicherheit und Datenschutz wurden im Rahmen eines interkommunalen 
Förderprojektes kosteneffizient umgesetzt.
Dank einer großzügigen Spende erstrahlt das Ziffernblatt der Kirchturmuhr (Nordsei-
te) nun wieder im alten Glanz. Genauso strahlend stellt sich die neue Weihnachtsbe-
leuchtung dar. 17 Sterne, zwei Lichtbögen für den Alten Schulhof und etliche Meter 
Fassadenbeleuchtung haben die in die Jahre gekommene Weihnachtsbeleuchtung 
ersetzt.
Solidarisch beteiligte sich der Markt Weilbach an der Instandsetzung eines Feuer-
wehrfahrzeuges des Marktes Kleinheubach. Dieses Fahrzeug wurde ins Ahrtal ver-
bracht, um dort Unterstützungsleistungen zu erbringen, bis neues Gerät verfügbar ist.
Im kommenden Jahr wird sich die Marktgemeinde mit der Neustrukturierung des 
Kommunalunternehmens beschäftigen. Die Übertragung des Friedhofswesens zu-
rück zum Markt Weilbach ein erster Schritt. Das Medizinische Versorgungzentrum 
soll mittelfristig in einem Genossenschaftsverbund übergehen. Die Kanalbefahrungen 
werden im März 2022 abgeschlossen sein und ein umfassendes Bild über die nötigen 
Sanierungsmaßnahmen geben. Ebenfalls höhere Investitionen sind in der Trinkwas-
serversorgung zu erwarten. Die Modernisierung der SPS-Anlage im Pumphaus, eine 
neue Chlordioxidanlage und die Erneuerung der Hauptleitung zum Hochbehälter ste-
hen hier auf der To-Do-Liste. Neben den hohen Kosten für die vielen Wasserrohrbrü-
che, schlug sich Messtechnik, Instandhaltung und Reparaturen in den Büchern nieder. 
Dies dürfte sich auch auf den Wasserpreis auswirken, der gerade berechnet wird. 
Auch die vom Markt Weilbach beauftragte Brückenprüfung lässt hohe Aufwendungen 
erwarten, da einige Brücken im Gemeindegebiet in die Jahre gekommen sind.
Dieser Nachholbedarf in der Infrastruktur plus neue Herausforderungen durch Stark-
regenereignisse, Klimakrise, Digitalisierung und der zu erhaltenden Daseinsvorsorge 
werden uns im kommenden Jahr vielfältig beschäftigen.

Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald
Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bleibt am Freitag, 07.01.2022, 
geschlossen. Für unaufschiebbare standesamtliche Angelegenheiten wird an die-
sem Tag von 11 – 12 Uhr unter Tel.: 09373/20912 ein Notdienst eingerichtet. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
- 2-Zi-Whg., DG, 60 m², Gartenanteil, Kü m. EBK, Du. m. WC, Keller, zentr. Gasheiz., 

f. NR ohne HT, 315 € KM + NK + 2 MM KT. Tel.: 09373/90157 (AB)

Kirchzell
- 4-Zi-Whg., 1. OG, 155 m², EBK (Abkauf), TLB m. BW u. Du., Gäste-WC, off. Kamin, 

Garten, überd. Terr., BLK, Gge., KR, WR, zum 1.3.2022, 660 € KM + NK + 3 MM KT. 
Für langfr. Mieter ohne HT. Tel.: 069/543384 u. 0170/7195100

- 3-Zi-Whg., 2.OG, 72 m², WoKü, Bad m. WC, Wohnraum im DG m. 12 m², ein AR im 
DG und Keller, Zentralheiz., ab 01.01.2022. Tel.: 09373/902011 (ab 18 Uhr)

- Lagerraum, 40 m², für Möbel, Hausrat u. v. m. Tel.: 0170 / 6783623
Laudenbach
- 1-Zi-DG-Whg., teilmöbl. TLB m. Du., Wohnküche m. EBK, AR, ab 1.1.2022, KM 320 €  

+ NK + 2 MM KT. Tel.: 09372/1206874
Weilbach
- Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie 

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373 / 97160

Mietgesuche
Amorbach und Umgebung
- Berufstätige Mutter m. 2 Kindern und ruhigem Stubentiger sucht schnellstmöglich 

eine Whg. ab 3 Zi., bis 500 € KM. Tel.: 0172/8122473
Laudenbach und Rüdenau
- Wir, kl. Familie (35, 35, 7 Jahre), su. dringend eine bezahlbare 4-Zi-Whg. od. Eigen-

tumswhg. ab ca. 100 m², m. Gge. od. Carport, Keller od. AR. NR ohne HT. Tel.: 
0151/46402400, E-Mail: andreapiplat@gmx.de

Schneeberg, Amorbach und Umgebung
- Junge Familie sucht eine 3-Zi-Whg. Tel. 09373/1817.
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Kaufangebote
Weilbach
- EFH, ausbauf. zum 2FH (m. ELW), Grdst. 700 m², ruhige Lg., Garage, Blk, Obst-

garten. Bitte keine Makler. Tel.: 0151/10301493

Förderaufruf zum Regionalbudget 2022
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Seit 2020 konnten die ILE Odenwald-Allianz und das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken 40 Kleinprojekte mit insgesamt rund 197.700 € fördern.
Auch für das kommende Jahr hat sich die Odenwald-Allianz um ein Regionalbudget 
beworben.
Vorbehaltlich der Bewilligung durch das ALE Unterfranken, ruft die Odenwald-
Allianz hiermit zur Einreichung von Förderanträgen für Kleinprojekte auf. 
Was wird gefördert?
• Noch nicht begonnene Kleinprojekte (500 – 20.000 € förderfähige Kosten),
• die in einer oder mehreren Allianz-Kommunen (Amorbach, Eichenbühl, Kirchzell, 

Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach) umgesetzt werden 
und

• unseren ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum sichern 
und weiterentwickeln.

• Die Kleinprojekte können mit bis zu 80 % der förderfähigen Kosten und max. 10.000 
€ gefördert werden.

Welche Fristen sind einzuhalten?
• Bis zum 07.02.2022 können Projektideen eingereicht werden.
• Das Kleinprojekt muss bis zum 20.09.2022 abgeschlossen und abgerechnet sein.
Weitere Informationen, Beispielprojekte sowie die Unterlagen zur Förderanfrage fin-
den Sie unter https://www.odenwald-allianz.de/regionalbudget/ 
Für Fragen steht Ihnen Allianzmanager Viktor Gaub zur Verfügung.
Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/209-40
E-Mail: viktor.gaub@stadt-amorbach.de

Jahresrückblick der Odenwald-Allianz
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Mitgliedskommunen,
in diesem Jahr konnten wir, trotz den coronabedingten Widrigkeiten, eine Reihe von 
interkommunalen Projekten umsetzen oder auf den Weg bringen.
Darüber hinaus hat die Odenwald-Allianz dieses Jahr ein neues Mitglied hinzuge-
winnen können: die Gemeinde Eichenbühl!
Bereits seit Ende 2020 besuchen Vertreter der Kommune regelmäßig unsere Len-
kungsgruppensitzungen und wirken an gemeinsamen Projekten mit.
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Auch in diesem Jahr förderte die Odenwald-Allianz Kleinprojekte mit dem Regional-
budget. Mit diesem Förderprogramm der Odenwald-Allianz und des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten können Kleinprojekte 
mit bis zu 80 % der förderfähigen Kosten oder maximal 10.000 € gefördert werden.
Insgesamt erhielten dieses Jahr 22 Projekte eine Förderzusage. Darunter etwa der 
„Mundartweg“, der u a. durch Amorbach, Kirchzell und Schneeberg verläuft, die „Rit-
tertafel auf der Wildenburg“ des Rotary Club Miltenberg oder Spielgeräte in Neudorf, 
Ottorfszell und Zittenfelden.
Insgesamt werden bis Anfang 2022 Fördermittel in Höhe von über 99.000 € an die 
Projektträger ausgezahlt. Auch für das kommende Jahr bewirbt sich die Odenwald-
Allianz um das Regionalbudget. Projektanträge können bereits jetzt eingereicht 
werden. Die Unterlagen erhalten sie auf www.odenwald-allianz.de/regionalbudget
Mit dem Ziel, langfristigen Leerständen entgegenzuwirken, konnten Bürger*innen der 
Odenwald-Allianz auch dieses Jahr Ihre Immobilienangebote und -gesuche kostenlos 
in der Immobilienbörse in den Amts- und Mitteilungsblättern „Bayerischer Oden-
wald“ und „VG Kleinheubach“ inserieren. Auch in diesem Jahr fanden nahezu alle 
Miet- und Kaufangebote einen Abnehmer; die Vermittlung kam dabei größtenteils über 
unsere Immobilienbörse zustande.
Diesen Sommer haben die Kommunen der Odenwald-Allianz eine Eigentümerbefra-
gung durchgeführt, um einen Überblick über zukünftige Sanierungs- und Bauvorha-
ben zu erhalten sowie einen Einblick in die Verkaufsbereitschaft und den Beratungs-
bedarf zu gewinnen. 
BIG – Bewegung als Investition in Gesundheit ist ein vom BZgA gefördertes Pro-
jekt der Uni Erlangen-Nürnberg, das seit diesem Jahr in der Odenwald-Allianz um-
gesetzt wird. Im Fokus stehen Frauen in schwierigen Lebenslagen. Dieses Projekt 
möchte insb. alleinerziehende Mütter, Frauen mit geringem Einkommen oder aus an-
deren Kulturkreisen die Möglichkeit bieten, aktiv für sie geeignete Gesundheits- sowie 
Bewegungsangebote zu gestalten. Erste Kurse sind für 2022 vorgesehen.
Für die Projekt-Koordination ist seit dem 01.07.2021 Frau Andrea Volz zuständig. Für 
nähere Informationen besuchen Sie www.big-odenwald.de oder melden sich unter 
Tel.: 09373/209-46.
Die Kommunen der Odenwald-Allianz und Kleinheubach führen bis 2022 ein Infor-
mationssicherheitsmanagementsystem (ISMS) nach der VdS 10000-Richtlinie ein. 
Hiermit sollen die Anforderungen nach Art. 11 des Bayerischen
E-Government-Gesetzes (BayEGovG) erfüllt werden.
Ein besonderes Anliegen der Odenwald-Allianz ist die gesundheitliche Versorgung 
unserer Region. Um diese auch in Zukunft nicht nur zu sichern, sondern auch zu  
verbessern, beschlossen die acht Kommunen der Odenwald-Allianz sowie die Stadt 
Michelstadt, die Genossenschaft „Campus GO eG“ zu gründen. Diese solle in  
erster Linie, als Trägerin eines Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ), einen  
Beitrag zur Sicherung der ambulanten ärztlichen Versorgung in unserer Region  
leisten.
Der Baubeginn des Amorbacher Gesundheitszentrums ist für 2022 vorgesehen.
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Weihnachten ist das Fest der Hoffnung. 
Hoffnung, welche wir alle benötigen, Hoffnung auf Frieden in der Welt, Hoffnung auf 
zurückkehrende Normalität, auf ein baldiges Ende der Corona-Pandemie.
Weihnachten gibt uns die Gelegenheit, auch einmal über unseren alltäglichen  
Horizont hinauszublicken auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. 
Wie wir zur Genüge erlebt haben, Gesundheit lässt sich zum Beispiel nicht in  
Geschenkpapier wickeln und unter den Weihnachtsbaum legen. 
Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein 
Leben in Frieden Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein können.
Ich diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern der Odenwald-Allianz 
eine besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit, einen angenehmen Jahreswechsel 
sowie alles Gute, Gottes Segen, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr!
Peter Schmitt Viktor Gaub
Sprecher der Odenwald-Allianz Allianzmanager

Impfzentrum Miltenberg
Im Impfzentrum des Landkreises Miltenberg an der Helios-Klinik in der Breitendieler 
Straße werden ab 19. Dezember auch Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren geimpft. 
Die Registrierung erfolgt unter www.impfzentren.bayern, die anschließende Ter-
minvereinbarung ist ausschließlich über die Servicenummer des Landratsamtes 
09371/501 750 von Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr und am Samstag von 8 bis  
13 Uhr möglich. Das Landratsamt bittet hierfür um Verständnis, da die Software des 
Bayerischen Freistaates noch keine Terminvereinbarung für die genannte Altersklasse  
zulässt.
Für die Kinder und Jugendlichen von 12 bis 18 Jahren erfolgt die Anmeldung wie 
gewohnt über www.impfzentren.bayern sowie alternativ für Personen ohne Internet-
anschluss telefonisch unter der Servicenummer 09371/501 750.
Während ausreichend Impfstoff vorhanden ist, um sämtliche Impftermine im Impfzen-
trum Miltenberg zu halten, können Wünsche nach einem bestimmten Impfstoff derzeit 
nicht berücksichtigt werden.
Insbesondere mit Blick auf die aktuell große Zahl anstehender Auffrischimpfungen 
wird bei Impflingen unter 30 Jahren und Schwangeren nur der Impfstoff von BioNTech 
verabreicht und bei Impflingen ab 30 Jahren das Vakzin von Moderna.
Entsprechend der aktuellen Empfehlungen spricht sich die STIKO in der COVID-
19-Impfempfehlung für Auffrischimpfungen mit einem der beiden mRNA-Impfstoffe ab 
18 Jahren aus. Für Personen unter 30 Jahren empfiehlt sie hingegen lediglich den 
Einsatz von BioNTech.
Das Landratsamt Miltenberg weist darauf hin, dass beide Impfstoffe vergleichbar gut 
sind und vor schwerem Krankheitsverlauf schützen.

...weiter auf Seite 75
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Amorbach, Tel.: 09373 / 206 43 67 und 09373 / 206 62 16

Zuhause  Liebevoll  Gepglegt

Amorbach, Tel.: 09373 / 206 43 67 und 09373 / 206 62 16
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Ambulanter Pfl egedienst Lebensweg

Tagesstätte Leben

Betreutes Wohnen Lebensfreude

Zuhause  Liebevoll  GepglegtZuhause  Liebevoll  Gepglegt
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2021 neigt sich dem Ende zu. 
Für viele Menschen war es ein anstrengendes 

und schweres Jahr.

Trotzdem hat es auch in diesem Jahr viel Positives 
gegeben, für dass wir Dankbar sein können.

Wir wünschen unseren Patienten, deren Angehörigen 
und allen Menschen vom ganzen Herzen ein friedvolles 
und erfülltes Weihnachten. Möge das kommende Jahr 

Ihnen Gesundheit und Freude bringen.

Marliese Polixenidis und Team
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Maurerarbeiten, Renovierung/ Sanierung/ Umbau, Pfl asterarbeiten, Betonarbeiten, 
Decken-, Wände- und Innenausbau, Fliesenarbeiten 

Gerne sind wir auch 2022 wieder für Sie da!

Das Team von Trunk Solutions UG 
Bau und Trockenbau

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Neudorfer Str. 9b • 63916 Amorbach • Tel. +49 9373 200 27 09 • Mobil +49 160 171 29 46
E-Mail: trunksolutionsug@gmail.com • www.trunk-solutions.de 

elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!
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Wir möchten uns 6ei a[[en Xunaen für 
die gute Zusammenar6eit herzfich 6eaanken! 

Wir wünschen Ihnen una Ihren :f amifien ein 
frieafiches, 6esinnfiches Weihnachtsfest una 

ein erfo[greiches Jahr 2022! 

(jartengesta(tung · 'Pf(ege · 13aumfä«ung 

Breslauer Str. 2 · 63916 Amorbach 
Mobil: 0152-36428660 

E-Mail: info-frankstefan@gmx.de 

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Hauptstr. 10 • 63936 Schneeberg • Terminabsprache unter Tel.:  0172 - 802 13 96
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MARGARETE SCHMITT

aarläläl

Hauptstr. 10 • 63936 Schneeberg • Terminabsprache unter Tel.:  0172 - 802 13 96

MARGARETE SCHMITTMARGARETE SCHMITTMARGARETE SCHMITT

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Ich wünsche allen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch in 2022.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen.

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen.©
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Hauptstr. 10 • 63936 Schneeberg • 
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Forst- l,\V\d GarteV\service 

isbrech+E * 
<ft{ir- (;,edu,;lllivDlll {///MI far- %r- Dlll{9ff!JD1f9D(;,t<'(l;Oh,;te& VDr-tf<'(l;{//f;/ll 

{///lld tlHil/M!Oh,;f;/ll (l;bbD/ll �ll!dDll!) IYr-Dtl/ndDll! {//,u/ (jß DMJ/llllltfilll 

/Yr-o-,lvD Wei1lv/l,(J;olvtDlll tl/,u/ Dill! c?e&tl/ll!de& ll!Dtl/e& J'(l;lvr-/

Ihr Partner für ... 
- Baumpflege/-fällarbeiten

{Seilklettertechnik oder Hubarbeitsbühne)
- Baggerarbeiten

- Grünanlagenpflege - Anlagenbau
- Mähservice - Pflasterarbeiten

Forst- & Gartenservice Gisbrecht GmbH - Stöckertsweg 1 - 63936 Schneeberg 
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 Elsenfeld-Rück | TEL 06022 2631 - 0

Holz-Haustüren Holz-Haustüren 
Ein gutes Gefühl Ein gutes Gefühl mit Ihrer neuen mit Ihrer neuen Holz-HaustüreHolz-Haustüre

Sicher. Schön. Hochwertig.Sicher. Schön. Hochwertig.
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www.appel-rueck.de

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!
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Badmöbel
Schlafzimmer
Einbauschränke
Holzdecken
Altbausanierung
Reparaturen
Bauelemente

Von Herzen ein wunderschönes Weihnachtsfest
voller gemütlicher Stunden im Kreise der Familie 
und guter Freunde und ein gesundes neues Jahr

voller Glück und Freude.

Frohe Weihnachten ...Frohe Weihnachten ...
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Frohe Weihnachten

Die Freien Wähler aus Amorbach,

Verein und Fraktion in gleicher Weise,

wünschen Ihnen allen, unter jedem Dach,

in einem möglichst familiären Kreise,

frohe Weihnacht und einen positiven Blick,

für das was die Zukunft bringt, das Morgen.

Gesundheit, Zufriedenheit, Mut und Glück.

Ein 2022 mit Perspektiven und ohne Sorgen.
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Mobil: 01714780131 
E-Mail: info@malerteam-seifert.de 
Web: www.malerteam-seifert.de

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches
neues Jahr 2022

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,
wie jedes Jahr, wird es besinnlich und leise.wie jedes Jahr, wird es besinnlich und leise.
Jeder begeht das Weihnachtsfest,Jeder begeht das Weihnachtsfest,
jeder auf seine eigene Art und Weise.jeder auf seine eigene Art und Weise.

Dies in der Hoffnung, dass die ZeitenDies in der Hoffnung, dass die Zeiten
endlich auch wieder mal anders werden.endlich auch wieder mal anders werden.
Für normale Weihnachten, wie es einst war.Für normale Weihnachten, wie es einst war.
Dieses schönste Fest für Familien auf Erden.Dieses schönste Fest für Familien auf Erden.

Der TSV Amorbach wünscht Ihnen trotz allem Der TSV Amorbach wünscht Ihnen trotz allem 
eine frohe und friedvolle Weihnachtszeit.eine frohe und friedvolle Weihnachtszeit.
Sowie ein 2022 voll Gesundheit und Glück,Sowie ein 2022 voll Gesundheit und Glück,
und auf allen Wegen ein sicheres Geleit.und auf allen Wegen ein sicheres Geleit.

Ihr TSV Amorbach 1863 e.V.Ihr TSV Amorbach 1863 e.V.
Der Vorstand mit allen AbteilungenDer Vorstand mit allen Abteilungen
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“
Es ist nicht sicher, ob es besser wird,

wenn es anders wird - 
aber es muß anders werden, 
 wenn es besser werden soll.”

Der SPD-Ortsverein Amorbach
und die Stadtratsfraktion

 danken den Bürgerinnen und Bürgern für das 
   entgegengebrachte Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr.

     Wir wünschen frohe und friedliche Weihnachten 
         und alles Gute für das kommende Jahr 2022.

Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!
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Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Ehrung der Jubilare im Pflegeheim 
St. Elisabethenstift Großheubach

Eigentlich wollte die Geschäftsführung die Jubilare 2021, 
wie jedes Jahr an der Mitarbeiterweihnachtsfeier ehren und 

ein Danke aussprechen für die gute Zusammenarbeit, 
Einsatzbereitschaft, Treue und langjährige Verbundenheit. 

Doch auch dieses Jahr kam es wieder einmal anders 
und die Weihnachtsfeier musst abgesagt werden.

Mit den Jubilaren wurde mit einem Sekt angestoßen und als 
Dankeschön für die langjährige Treue gab es für jeden ein Präsent.

25-jähriges
Jubiläum: 

Sieglinde Bayer 
und Regina Paicu.

20-jähriges 
Jubiläum: 

Ursula Arnold, 
Erika Wassilenko und 

Ursula Keller. 
20- und 25-jährige Jubilare

(Von li. n. re. Geschäftsführung Gisela und Andres Zöller, 
Sieglinde Bayer, Ursula Keller und Ursula Arnold)

E-Mail: mail@st-elisabethenstift.de •  www.st-elisabethenstift.deHauptstr. 18 • 63920 Großheubach • Tel. (09371) 9723-0 • Fax. 9723-19

15-jähriges 
Jubiläum:  

Christina Hauck, 
Elisabeth Hinkel, 

Michaela Kammer, 
Marcel Stumpf 

und Beate Eilbacher.

15-jährige Jubilare (Von li. n. re.: Geschäftsführung 
Gisela und Andreas Zöller, Beate Eilbacher, Michaela Kammer, 

Elisabeth Hinkel, Christina Hauck und Marcel Stumpf)

Herzlichen  Glückwunsch!

10- und 5-jährige Jubilare
(Von li. n. re.: Geschäftsführung Gisela und Andreas Zöller, 
Daniela Zöller, Edith Mengler, , Melina Futschik, Mike Grün, 

Eva Rittger und Nicole Wolz) 
Auf dem Foto fehlt: Carmela Corrado

10-jähriges
Jubiläum: 

Carmela Corrado 
(Orlando), 

Melina Futschik, 
Mike Grün 

und Edith Mengler.

5-jähriges
Jubiläum: 
Eva Rittger, 

Daniela Zöller und 
Nicole Wolz.
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» Zusammenkommen ist ein Anfang, Zusammenbleiben ist ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ist ein echter Erfolg! « Henry Ford
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Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Ehrung der Jubilare im Pflegeheim 
St. Elisabethenstift Großheubach

Eigentlich wollte die Geschäftsführung die Jubilare 2021, 
wie jedes Jahr an der Mitarbeiterweihnachtsfeier ehren und 

ein Danke aussprechen für die gute Zusammenarbeit, 
Einsatzbereitschaft, Treue und langjährige Verbundenheit. 

Doch auch dieses Jahr kam es wieder einmal anders 
und die Weihnachtsfeier musst abgesagt werden.

Mit den Jubilaren wurde mit einem Sekt angestoßen und als 
Dankeschön für die langjährige Treue gab es für jeden ein Präsent.

25-jähriges
Jubiläum: 

Sieglinde Bayer 
und Regina Paicu.

20-jähriges 
Jubiläum: 

Ursula Arnold, 
Erika Wassilenko und 

Ursula Keller. 
20- und 25-jährige Jubilare

(Von li. n. re. Geschäftsführung Gisela und Andres Zöller, 
Sieglinde Bayer, Ursula Keller und Ursula Arnold)

E-Mail: mail@st-elisabethenstift.de •  www.st-elisabethenstift.deHauptstr. 18 • 63920 Großheubach • Tel. (09371) 9723-0 • Fax. 9723-19

15-jähriges 
Jubiläum:  

Christina Hauck, 
Elisabeth Hinkel, 

Michaela Kammer, 
Marcel Stumpf 

und Beate Eilbacher.

15-jährige Jubilare (Von li. n. re.: Geschäftsführung 
Gisela und Andreas Zöller, Beate Eilbacher, Michaela Kammer, 

Elisabeth Hinkel, Christina Hauck und Marcel Stumpf)

Herzlichen  Glückwunsch!

10- und 5-jährige Jubilare
(Von li. n. re.: Geschäftsführung Gisela und Andreas Zöller, 
Daniela Zöller, Edith Mengler, , Melina Futschik, Mike Grün, 

Eva Rittger und Nicole Wolz) 
Auf dem Foto fehlt: Carmela Corrado

10-jähriges
Jubiläum: 

Carmela Corrado 
(Orlando), 

Melina Futschik, 
Mike Grün 

und Edith Mengler.

5-jähriges
Jubiläum: 
Eva Rittger, 

Daniela Zöller und 
Nicole Wolz.
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» Zusammenkommen ist ein Anfang, Zusammenbleiben ist ein Fortschritt, Zusammenarbeiten ist ein echter Erfolg! « Henry Ford
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Jetzt bis

Euro sparen!*

*Gültig bis 17.11.2018. Beim Kauf von ZEISS DriveSafe Einstärkengläsern ergibt sich eine Ersparnis von bis zu EUR 275,-. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

So macht die kalte Jahreszeit Spaß –
mit bis zu 200,- Euro Nachlass beim Kauf 
Ihrer neuen Brille in Sehstärke!*

Wie heiße 
Schokolade im 
Winter.

* So funktioniert es: Ab 250,- € Einkaufswert sparen Sie 50,- €; ab 400,- € Einkaufswert sparen Sie 100,- € und ab einem Ein- 
 kaufswert von 800,- € sparen Sie sogar 200,- €. Gültig bis 31.12.2021 beim Kauf einer Brille in Sehstärke. Diese Aktion ist 
 nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einer unserer SCHWIND Filialen in: Alzenau, 
 Ascha�enburg, Haibach, Hösbach, Kleinostheim, Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt. SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH
 Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000 · www.schwind-sehen-hoeren.de
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

CORTINA
Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne 
auch per Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Besuchen Sie unsere neue Internetseite: www.brossler.de  

Entdecken Sie alle Highlights zu dieser Küche: Scannen Sie den 
QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine schöne Weihnachtszeit.

Thomas Jüttner, Planung / Verkauf
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Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Die besinnliche Zeit des Jahres bricht an - 
Weihnachten steht vor der Tür und es ist Zeit 
DANKE zu sagen. Danke für das entgegenge-

brachte Vertrauen und die Treue.
Das gesamte Team wünscht Ihnen 

zauberhafte Weihnachten 
sowie ein mit Zufriedenheit

 und Gesundheit gefülltes neues Jahr.
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Wir freuen uns 
          auf Ihren Besuch!

Regional 

   Genießen!
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Pfarrer-Frömel-Ring

■ Biere
■  Erfrischungsgetränke
■  großes Weinsortiment
■  regionale Weine                    
■  wöchentlich 

tolle Angebote

z.B. Bier aus Miltenberg

Weine aus der Region

 MONIN für Ihre Cocktails und Kaffee-Spezialitäten

Kühlhaus

wünschen wir 
all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Ihr Fachbetrieb für

Sanitär - Heizung - BauspenglereiIm Steiner 20
63924 Kleinheubach
Tel. 09371/4815
www.jaeger-kaufmann.de

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches,

erfolgreiches neues Jahr
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Ein frohes Weihnachtsfest und 
             einen guten Rutsch ins neue Jahr!

PERÜCKEN, HAARVERLÄNGERUNG, 
HAARVERDICHTUNG, TOUPETS,

SCHMINKSEMINARE

www.zweithaar-repp.de 
Tel. 01 70 / 9 21 63 36

Frohe Festtage 
und einen 
guten Start in 

2014! 

GROSSFORMATVERLEGUNG,
KOMPLETTBAD, WAND, DECKE, 
BODEN, TREPPE, SANIERUNG

Tel. 01 60 / 90 12 86 62©
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             einen guten Rutsch ins neue Jahr!             einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Viel Spaß beim Backen,
ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute
im neuen Jahr
wünscht Ihnen

Heike Wild
und das gesamte Team von
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lien Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes 

Wir bedanken uns bei all unseren 
Kunden für Ihre Treue und wünschen 
Ihnen und Ihren Fami
frohe Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes 
Jahr 2022!
Ihr Team der 
Bäckerei Stich

Im Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 Weilbach

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

Hauptstr. 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75

Unser Geschäft ist am 24. und 31. Dezember GESCHLOSSEN!

Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 70



• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION AMORBACH

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de

F
o
to

:
A

d
o
b
e

S
to

c
k

Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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• Sanitär 
• Heizung
• Bad / Wellness 
• Blechnerei  
• Kundendienst
• Solaranlagen
• Pelletsanlagen
• Scheitholzkessel
• Wärmepumpen

Neue Straße 21, 69427 Mudau-Schloßau, Tel. (06284) 350
www.Piksa-GmbH.de   -   Haustechnik@Piksa-GmbH.de

Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

ein frohesWeihnachtsfest 
und ein gesundes, 

glückliches neues Jahr!

  Familie Piksa
  mit Team

Ich wünsche all meinen Kunden 
und ihren Tieren, Freunden und 
Bekannten ein wunderschönes, 
friedvolles Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2022.

Magdalena Schorn
Tierphysio Schorn
Röllbacherstr. 10
63933 Mönchberg
Tel. 0176 - 60 42 71 66
www.� erphysioschorn.de

Die Praxis ist vom 23.12.21 
bis zum 10.01.2022 im Urlaub.
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Bewerbung bitte an:

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 422 | www.rufprivat.de
eMail: daniel.morawetz@rufprivat.de

www.rufprivat.de/karriere.html

Einfach mal 

reinschauen!

Bewerbung bitte an:

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach 

www.rufprivat.de/karriere.html
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Bewerbung bitte an:

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk 
für Ihren Partner für Ihren Partner (m,w,d)(m,w,d)??

Wie wäre es mit einem neuen Job bei

Für uns das Schönste: 
Es gibt so viel zu tun, 
dass wir dringend 
Verstärkung brauchen.
Lernen Sie das 
RUFprivat-Team 
kennen:

ZUR 
ALTEN POST 

ki Nafatilt<rr 
(f) 0'137-1-67-166 

Wir wiiu.tcfte!A. UIAterelA. ()a:rfe!A., 
Freuu.cle!A. uu.cl ßfi<au.u.-fe« eiu.e 
/ridl!Otte Weiltu.adt!teeif uu.cl fijr * • clat u.eJA.eJaltr IJiet ()li)d( uu.cl 
ae.ruu.cllteif. 

Wir /reu.e!A. uu.i, See audt itu. u.a'dtm,u. 
Jaltr UA �iiluclter Ak«otpltare *--&r �f .ridt auf Sie �ße!A. eu c/i,i,fe!A..

Ft:1/Mifie J,4P/,4.' Öffnungszeiten: � i 
täglich 11 -14 Uhr & 17-23 Uhr• Sa. 17-23 Uhr• So. 11-14 Uhr & 17-22 Uhr• Mo. Ruhetag � 

� 24.12. + 25.12.2021 GESCHLOSSEN • 01.01.2022 GESCHLOSSEN 
Poststraße 17 • 63924 Kleinheubach

Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 73





Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 75

Pflichtumtausch von Führerscheinen
Das Landratsamt weist darauf hin, dass bis zum 19.01.2022 Führerscheine getauscht 
werden müssen, die vor dem 01.01.1999 ausgestellt wurden und deren Inhaber im 
Zeitraum zwischen 1953 und 1958 geboren wurden. Weitere Jahrgänge folgen in jähr-
lichen Abständen.
Der Bundesrat hat in seiner Sitzung 15.02.2019 den Umtausch von Führerscheinen 
beschlossen. Dieser vorgezogene gestaffelte Umtausch ist zur Umsetzung europä-
ischer Vorgaben notwendig. Nach der sog. Dritten EU-Führerscheinrichtlinie sind bis 
zum 19. Januar 2033 alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führerscheine um-
zutauschen. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass alle in der EU noch im 
Umlauf befindlichen Führerscheine ein einheitliches Muster erhalten, das insbesonde-
re aktuelle Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt.
Falls Bürgerinnen und Bürger den Stichtag für den Umtausch ihres Führerscheins ver-
passen, verlieren sie nicht ihre Fahrerlaubnis. Sie besitzen dann lediglich das ungül-
tige Dokument „Führerschein“. Bei einer Verkehrskontrolle stellt dies eine Ordnungs-
widrigkeit (aktuell: 10,00 €) dar.
Auf der Homepage des Landratsamtes finden sich unter „Wirtschaft, Bauen & Verkehr/
Verkehr/Führerschein“ weitere Informationen. Unter der dortigen Rubrik „Formulare“ 
stehen die erforderlichen Antragsformulare zum Download bereit sowie eine Übersicht 
über die jeweiligen Umtauschfristen.
Falls es möglich ist, sollte noch eine Kopie des bisherigen Führerscheins beigelegt 
werden. Zu beachten sind außerdem die Angaben zu eventuell erforderlichen Sehhil-
fen und die besonderen Angaben zum Führerschein der Klasse T (Land- und Forst-
wirtschaft).
Die vollständigen und ausgefüllten Antragsunterlagen (Antrag, Unterschriftenblatt, bi-
ometrisches Passbild) sind auf dem Postweg an die Führerscheinstelle zu schicken. 
Auf Grund des hohen Antragsaufkommens muss mit einer Bearbeitungsdauer von bis 
zu 4 Wochen gerechnet werden. Die Gebühr für den Pflichtumtausch beträgt 25,30 €.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
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Öff nungszeiten während der Feiertage:
Heiligabend geschlossen.
An den Feiertagen die üblichen Öff nungszeiten.
Am 01.01.2022 ab 17.00 Uhr geöff net. 

Bleiben Sie alle gesund, Ihr Team Korfu (Maria, Michael & Mitarbeiter)

Liebe Gäste, Freunde und Bekannte, 
Wieder geht ein für uns alle schwieriges Jahr

zu Ende, mit schönen und weniger schönen
Momenten. Wir möchten uns auch für dieses Jahr 
für Ihre Treue bedanken. Wünschen Ihnen allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und 

ein friedvolles 2022.  
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Restaurant Korfu
Hintere Gasse 5

63916 Amorbach
Tel. 09373/1354
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Theaterkreis Amorbach e.V.   
Am 15.10.2021 hat der Theaterkreis Amorbach seine 

Generalversammlung 2021 abgehalten. Wie alle 2 Jahre stand die Neuwahl des Vor-
standes und  der Beisitzer auf der Tagesordnung.
Aus der Vorstandschaft ausgeschieden sind Ilona Schell, Cigdem Yüksel und Chri-
stian Ebert. Wir danken für den langjährigen Einsatz und die tolle Zusammenarbeit.
Neu gewählt wurden:
1. Vorsitzender Klaus Hubert, 2. Vorsitzende Judith Hauck, Kassiererin Anja Herkert. 
Schriftführerin wurde Maike Harling. Weiter sind in der Vorstandschaft Tanja Park, 
Michael Eck, Moritz Jach, Marius Reichert und Robert Tögel vertreten.

Der Theaterkreis Amorbach wünscht allen 
ein friedliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Klaus Hubert
Theaterkreis Amorbach e.V.

Tennisclub 
„Grün-Weiß“ Amorbach v. 1901 e.V.

In den vergangenen Wochen wurden die Tennisplätze winterfest ge-
macht. Ein großes Dankeschön gilt allen, die in diesem Jahr bei der 
Instandsetzung, Pflege und dem Platzabbau mitgeholfen haben!
Wir freuen uns auf die neue Saison im Frühjahr 2022. Dann möchten 
wir auch ein weiteres Schnuppertraining für Kinder und bei Interesse 

gerne auch für Erwachsene anbieten.
Allen Mitgliedern und deren Familien 

sowie unseren Sponsoren wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr!
Mit sportlichen Grüßen,
die Vorstandschaft des TC GW Amorbach
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Haus der Kinder
Ein großes Dankeschön an de Leuner aus Amor-

bach für die Leckereien zum Befüllen der Nikolaussocken der Kinder und 
die Überraschung für die ErzieherInnen!

Seniorenbeirat der Stadt Amorbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir haben auch in diesem Jahr wieder „leere Schaufenster gefüllt“ und weihnachtlich 
geschmückt, um in einer schwierigen Zeit ein wenig Glanz in die Straßen zu bringen. 
Wir wünschen Ihnen Allen von Herzen eine schöne Adventszeit, gesegnete Weih-
nachtstage und besinnliche Tage zwischen den Jahren!
(Das zurückliegende Jahr war ein ganz besonderes und wir mussten viel ertragen und 
erdulden. Mit diversen Vorschriften und neuen Wörtern wurden wir konfrontiert: AHA-
Regeln, Aerosole, Corona, Covid19, Herdenimmunität, Hygienekonzept, Lockdown, 
Querdenker, Superspreader und noch viele mehr.)
Der letzte Abschnitt steht „in Klammern“, denn das waren exakt die Worte vom letzten 
Jahr! Und leider hat sich dieses Jahr nicht viel geändert, außer dass noch Mutanten 
dazugekommen sind, was die Situation nicht gerade leichter macht. Wir reden über 
Impfpflicht und Wort des Jahres wurde Wellenbrecher, obwohl Bayern gar nicht am 
Meer liegt. Wie schon im letzten Jahr stehen uns heuer wieder keine so fröhlichen und 
unbeschwerten Weihnachtstage wie in früheren Zeiten bevor, sondern ähnlich bedrü-
ckende und für manche unter uns vielleicht wieder in Einsamkeit. „Begegnest du der 
Einsamkeit – hab‘ keine Angst! Sie ist eine kostbare Hilfe, mit sich selbst Freundschaft 
zu schließen.“ Aus Indien
Aber wir lassen den Kopf nicht hängen, wer - gerade von „den Alten“ - hat nicht schon 
schlimmere Tage er- und überlebt?! Wir bleiben zuversichtlich und blicken hoffnungs-
voll und frohen Mutes in die Zukunft.
Es waren einmal zwei Bienen, die saßen am Eingang ihres Bienenkorbs in der Sonne. 
Lange Zeit hatte ein heftiger Sturm gewütet. Seine Gewalt hatte alle Blumen wegge-
fegt und die Welt verwüstet. „Was soll ich noch fliegen“, klagte die eine Biene. „Überall 
herrscht wüstes Durcheinander. Was kann ich schon ausrichten!“ Und traurig blieb 
sie sitzen. „Blumen sind stärker als der Sturm“, sagte die andere Biene. „Irgendwo 
müssen noch Blumen sein, und sie brauchen uns, sie brauchen Besuch. Ich fliege 
los.“ Text von Phil Bosmans (1922-2012), belgischer Ordenspriester, Telefonseelsor-
ger und Schriftsteller.
In diesem Sinne wünschen wir
Monika Schnorr, Ursula Thieme, Elisabeth und Erich Zipf, Helmut Benner, Wolfgang 
Härtel, Karl-Josef Müller und Andreas Wolf

Ihnen ALLEN die nötige Kraft, Stärke und Gottes Hilfe! 
Frohes Fest und einen guten und gesunden Start in das neue Jahr 2022. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
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Obst- und Gartenbauverein Amorbach
Liebe Mitglieder des OGV Amorbach. 
Leider mussten wir auch in diesem Jahr den für Dezember geplanten Vereinsnachmit-
tag im Café Schloßmühle absagen. Diese Corona Pandemie hält nun schon das zwei-
te Jahr in Atem und lässt ein „normales“ Vereinsleben immer noch nicht zu. Trotzdem 
haben wir in diesem Herbst sieben neue junge Apfelbäume in der Apfelallee gepflanzt 
und schauen gerade auch deswegen mit Zuversicht nach vorne und hoffen, dass es 
im nächsten Jahr endlich besser wird.
„Ein ganzes Jahr wartet man, bis ein Weizenkorn zur Ähre wird, und wieviel Geduld 
braucht es, bis man Äpfel eines Baumes pflückt, den man gepflanzt hat.“ Franz von 
Sales (1567-1622), Fürstbischof von Genf
Wer von unseren Lesern weiß denn, wie lange es nun dauert, bis man nach dem 
Pflanzen die ersten Äpfel ernten kann?! Gerne nehmen wir Vorschläge entgegen.
Weihnachtswünsche
Möge das Jahr dich mit seinen Geschenken beglücken: 
mit den Veilchen des Frühlings, 
mit dem Bienensummen des Sommers, 
und den rotwangigen Äpfeln des Herbstes. 
Der Winter schenke dir die Früchte der Stille für die Seele. 
Möge der Mond dir durch sein Licht bekunden, 
dass nach mageren wieder volle Tage kommen. 
(Altirischer Segenswunsch)
In diesem Sinne wünscht die Vorstandschaft des OGV Amorbach
Hans Bartl, Andreas Beger, Margret Burzlaff, Rosi Eck, Georg Elflein, Michael Eck, 
Nicole Grimm, Robert Hamm, Frank Laske, Karl-Heinz Löffler, Helmut Matt, Konrad 
Tretter, Hans Waldeis und Andreas Wolf
allen unseren Mitgliedern, aber natürlich auch allen Einwohnern von Amorbach und 
den Stadtteilen, 

eine schöne Adventszeit, gesegnete Weihnachten, 
besinnliche Tage zwischen den Jahren und 
einen GESUNDEN Start ins neue Jahr 2022!

Musikverein Stadtkapelle Amorbach
Der Musikverein Stadtkapelle Amorbach 

wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2022 !

Bitte beachten Sie unter www.stadtkapelle-amorbach.de die Weihnachstüberraschung 
des Nikolauses ab dem 18.12.2021
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FFW Amorbach
Die FFW Amorbach wünscht allen Mitgliedern, 

Freunden und Gönnern ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2022.

Bücherei Amorbach
Achtung!!
Unsere Öffnungszeiten ab dem 08.01.2022:
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
erholsame Weihnachtstage und einen guten Start in das neue Jahr 2022.

Nach den Weihnachtsferien sind wir ab 08.01.2022 wieder für Euch da!
Euer Team der Bücherei Amorbach

Destination Bergstraße-Odenwald
Nachhaltige Betriebe aufgepasst!
In ihrer Markenstrategie hat sich die Destination Bergstraße-Odenwald dem Thema 
„Nachhaltiger Tourismus“ verschrieben und sucht nun Betriebe, die schon nachhaltig 
handeln oder Planungen in diese Richtung haben. Gemeinsam mit diesen Unterneh-
men und touristischen Anbietern möchte die Odenwald Tourismus GmbH zu Beginn 
des nächsten Jahres auch im Bayerischen Odenwald „Leuchtturm-Angebote“ entwi-
ckeln, die für Nachhaltigkeit stehen.
Wo sind beispielsweise inhabergeführte Gastronomie- und Beherbergungsbetriebe, 
die im Zusammenspiel mit landwirtschaftlichen Familienbetrieben und Direktver-
marktern regionale Wirtschaftskreisläufe schaffen?
Wo werden natürliche Ressourcen nur in dem Maße beansprucht, wie sie sich erneu-
ern können?
Und wo werden regionale Akteure und / oder die ortsansässige Bevölkerung in rele-
vante Projekte eingebunden?
Wer Ideen oder Vorschläge dazu hat, kann sich gerne bei der Odenwald Tourismus 
GmbH melden.
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Als Anreiz für das Engagement ist für jedes „Leuchtturm-Angebot“ die Erstellung einer 
Fotostrecke sowie eines Videoclips geplant. Die Fotos und der Clip können von den 
beteiligten Partnern dann auch für eigene Marketingzwecke genutzt werden.
Kontakt: Odenwald Tourismus GmbH, Stephanie Herbener, Tel. 06061-9659714, 
herbener@tourismus-odenwald.de 

Gästeführer gesucht 
Die Destination Bergstraße-Odenwald und der Verein Bayerischer Odenwald e.V. su-
chen neue Gästeführer*innen, die den Gästen die Schätze unserer schönen Heimat 
zeigen.
Um die Qualität der Gästeführung im Odenwald zu sichern, hat die Odenwald Tou-
rismus GmbH in Kooperation mit der IHK Darmstadt Rhein Main Neckar ein Ausbil-
dungsprojekt entwickelt und für dessen Umsetzung Fördermittel bekommen.
Geplant ist die Ausbildung von 40 Gästeführer*innen in Gruppen von maximal 20 
Teilnehmer*innen.
Die Ausbildung soll im März 2022 beginnen und pro Gruppe an 6 Wochenenden statt-
finden. Der Lehrplan umfasst jeweils sechs Module:
•  Der Gästeführer als Dienstleister in der Tourismusbranche
•  Inhaltliche und organisatorische Vorbereitung und Gestaltung von Gästeführungen 
 für unterschiedliche Zielgruppen
•  Präsentations- und Kommunikationstechniken
•  Rechtliche Grundlagen für Gästeführer
•  Der Gästeführer als Unternehmer
•  Regionale und lokale Übungstouren
Die IHK Darmstadt Rhein Main Neckar und der Verein Gästeführung Odenwald e.V. 
waren an der Auswahl der Referent*innen beteiligt.
Nach der Ausbildung, die mit einem IHK-Zertifikat abgeschlossen wird, sollten alle 
Teilnehmenden in der Lage sein, Gäste professionell zu begleiten, zu informieren und 
für den Bayerischen Odenwald zu begeistern.
Der Eigenanteil der Teilnehmer für die Ausbildung beläuft sich auf 200 Euro pro 
Teilnehmer*in.
Haben Sie Interesse an der Ausbildung zum Gästeführer? Wir freuen uns auf Ihr 
kurzes Bewerbungsschreiben, in dem Sie uns schildern, warum Sie die Ausbildung 
gerne machen möchten.
Kontakt: Bayerischer Odenwald e.V. Yvonne Etzel
E-Mail: etzel@tourismus-odenwald.de
Das Informationszentrum Bayerischer Odenwald macht vom 24.12.2021 bis 
07.01.2022 Betriebsurlaub.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Haushaltwaren & Geschenkar tikelHaushaltwaren & Geschenkar tikel

Familien Norbert Kuhn und Bernd Wallerer
63936 Schneeberg • Hambrunner Str. 1 • Tel. 0 93 73 / 13 70 + 49 72

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

„All meinen Kunden
ein herzliches 

DANKESCHÖN,
ein friedliches Weihnachtsfest

und ein
gesundes und glückliches 

NEUES JAHR“
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Christbaumsammlung 2022
Auch 2022 werden in Kirchzell wieder die Christbäume eingesammelt. Die Sammlung 
wird ähnlich wie 2021 ablaufen. Wir werden bei der Christbaumsammlung auch wie-
der nicht bei Ihnen klingeln! Deshalb bitten wir Sie Ihren Christbaum am Samstag, den 
08.01.2022 bis 9:00 Uhr gut sichtbar bereit zu legen. Wir bitte Sie bei dieser Aktion um 
eine kleine Spende um die Arbeit der Jugend- und Kinderfeuerwehr zu unterstützen. 
Sie könne Ihre Spende, wie es schon viele tun einfach am Christbaum befestigen. 
Alternativ werden wir eine Spendenbox am Feuerwehrhaus Kirchzell anbringen und 
eine beim Bäcker Bundschuh in Kirchzell aufstellen, über die Sie uns eine Spende 
zukommen lassen können.

Wir wünschen Ihnen ein schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch. 

Bleiben Sie gesund. 
Ihre freiwillige Feuerwehr Kirchzell 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage 
im Jahr für Ihre Sicherheit.

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Der Obst- und Gartenbauverein Kirchzell wünscht allen 

Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2022
Aktuelle Informationen des OGV Kirchzell gibt es jederzeit auf 
www.ogv-kirchzell.jimdofree.com

VdK Ortsverband Kirchzell
Leider können wir durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie zur Zeit keine 
Veranstaltungen und Treffen durchführen. 

So wünschen wir auf diesem Wege 
allen Mitgliederinnen und Mitgliedern 

frohe Weihnachten und ein Gutes Neues Jahr 2022. 
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen.
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Turnverein Kirchzell
Liebe TVK-Familie,

ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende und auch in diesem Jahr muss unsere TVK-
Weihnachtsfeier aufgrund der aktuellen Lage ausfallen.

Deshalb möchten wir euch auf diesem Wege 
ein gesegnetes Weihnachtfest und besinnliche Feiertage wünschen.

Ein großes Dankeschön geht an alle, 
die unseren Verein unterstützen und 
auch in dieser außergewöhnlichen Zeit 
die Treue halten. 
Wir blicken voller Hoffnung auf das 
kommende Jahr und wünschen allen 

ein gesundes und glückliches Jahr 2022.
Euer TV Kirchzell
Frohe Weihnachten

Integration durch Sport und Bewegung!
Ganz nach diesem Motto fand am Nachmittag des 17.11.21 beim Turnverein Kirchzell 
der „Tag der offenen Turnhalle“ statt. Knapp 50 Kinder der 1.-4.Klasse, waren bei 
Sport-Spiel-Spaß dabei! Neben dem Rollbrettführerschein, und der Purzelbaumchal-
lenge bewiesen sich die bunt gemischten Teams beim Brennball Parcour. Am Schluss 
erhielten die Kids Preise für ihr Parcour-Team und die Leistung unserer Purzelbaum-
könige.

Alle waren gemeinsam motiviert in Bewegung und hatten jede Menge 
Spaß. Unsere neuen Rollbretter kamen bei den Kindern mit und ohne 
Handicap super an!
#DTB und #DTJ machten diesen erfolgreichen Tag möglich!

Danke auch an unsere Helfer Lena, Julia, Jakob und Diana.
Euer TVK Turn-Team
Nadine, Simone und Hanna
#kinderturnen#kinderstarkmachen#dtb#dtj#kinderjoyofmoving#TVK#inklusion#purzel
baumchallange
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Krabbelgruppe Kirchzell
Die kleinen Kinderaugen leuchteten und wurden ganz groß, als Sankt Nikolaus in der 
Krabbelgruppe mit Bischofsstab und weißem Rauschebart vorbei kam. Er erzählte, 

dass er sich extra auf den 
weiten Weg gemacht hatte, 
um den kleinsten Kirchzel-
lern eine Freude zu berei-
ten. Ein guter Nikolaus, vor 
dem man keine Angst zu 
haben braucht. Das bewies 
er auch gleich, denn in sei-
nem großen Sack hatte er 
für jedes Kind ein kleines 
Geschenk dabei. Vielen 

Dank lieber Nikolaus, wir freuen uns schon, dich im nächsten Jahr wieder zu treffen!
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 10 Uhr, aktuell auf den Kirchzeller  
Spielplätzen. Schaut doch auch mal vorbei! Schreib uns (0171 522 58 66 oder  
0157 703 999 53) und komm in unsere Whatsapp-Gruppe.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Pferdefreunde Schneeberg e.V.
Weihnachten ist,

wenn die besten Geschenke am Tisch sitzen
und nicht unterm Baum liegen.

(unbekannter Autor)

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Reitschülern und Freunden der Pferdefreunde 
Schneeberg e.V. ein wunderschönes Weihnachtsfest, erholsame Festtage mit ihren 
Familien und einen guten Start in ein gesundes, glückliches und zufriedenes neues 
Jahr 2022!
Mit weihnachtlichen Grüßen
eure Vorstandschaft der Pferdefreunde Schneeberg e.V.

K
irc

hz
el

l
Sc

hn
ee

be
rg



Danksagung

Brigitte Weidner
† 22.11.2021

Herzlichen Dank für Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben,
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, die mit uns
Abschied nahmen und sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.
Danke für alle Blumen und Geldgeschenke.

Besonderen Dank an Pfarrvikar Arulraja Francis und an Frau Iris Galm
für die liebevolle Betreuung.

Schneeberg, Dez. 2021
Klemens Weidner
mit Angehörigen
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FG Schneeberger Krabbe
Liebe Mitglieder und Freunde der FG Schneeberger Krabbe!     

Ein weiteres verrücktes Jahr liegt hinter uns... und CORONA ist leider immer noch 
nicht von der Bildfläche verschwunden!
Nach der ausgefallenen Kampagne 2020/21 waren wir optimistisch, 2022 wieder eine 
Prunksitzung (unter Einhaltung von 2G und allen geltenden Maßnahmen) durchführen 
zu können.
Die Tanzgruppen hatten ihren Trainingsbetrieb schon wieder aufgenommen und mit 
Freude neue Tänze einstudiert.
Aufgrund der momentanen Lage haben wir uns dennoch schweren Herzens dazu 
entschieden, die Prunksitzung nicht stattfinden zu lassen.  
Auch die geplante Faschelnachtsausgrabung Anfang Januar fällt leider dem Virus 
zum Opfer.
Aber wir Faschelnachter sind optimistisch und geben die Hoffnung nicht auf. Wir hof-
fen, dass es am eigentlichen Faschingswochenende im Februar möglich sein wird, 
eine (Open Air?) Veranstaltung durchzuführen. 
Eine Planung ist nur kurzfristig möglich, wir halten Euch hierzu auf dem Laufenden!

„Der Zauber der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter,  
die sich nicht löschen lassen“.  

      Monika Minder

Wir wünschen Euch und Euren Familien schöne und besinnliche Weihnachten!
Die Vorstandschaft

Gesangverein „Sängerbund Harmonie 1887“  
Schneeberg

Der Gesangverein „Sängerbund Harmonie 1887“ Schneeberg e.V. wünscht seinen 
Mitgliedern und allen Einwohnern von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden 
Frohe Weihnachten und alles Gute, vor allem Gesundheit, für das Neue Jahr 2022.
Die Vorstandschaft

 Wir wünschen Euch zum Weihnachtsfest
 viel Ruhe und Besinnlichkeit,
 ein Kerzenlicht mit warmem Schein,
 dann wird es auch in eurem Herzen
 ein Weihnachtsfest der Freude sein.

(Annemarie Wagner)
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Kellerfreunde Schneeberg
Ein Jahr mit Licht und Schatten neigt sich 
dem Ende…

Die Kellerfreunde Schneeberg blicken trotz der anhaltenden 
Corona Pandemie dankbar auf das zweite schwierige Jahr 
in Folge zurück. Keine der geplanten Kellerführungen, kein 
Krims und Krams im Kerzenschein in Amorbach, keine Fei-
erlichkeiten zum Welt-Apfelwein-Tag und zum Schluss kam 
auch wieder das Aus für den Weihnachtsmarkt in Amorbach. 
Für einen jungen Verein wie die Kellerfreunde ist es gar nicht 
so einfach, diese finanziellen Ausfälle zu verkraften. Aber den-
noch sind die Verantwortlichen mit dem zurückliegenden Jahr 
zufrieden.
Obwohl wir die Einweihung für unser gelungenes KelterHaus-
Museum gleich zweimal schwerer Herzen absagen mussten, 
konnten wir dieses Schmuckstück beim Tag des offenen Denkmals erstmals der Öf-
fentlichkeit vorstellen. Das Interesse war sehr groß, die Begeisterung und das Lob 
riesig. Nun gilt unser Hauptaugenmerk der offiziellen Einweihung des KelterHaus-
Museums beim Fest zum Welt-Apfelwein-Tag an Pfingsten 2022.
Im Frühjahr konnten wir das erste Mal unseren Quitten Secco verkosten. Welch ein 
edles Getränk! Auch der Corona konforme Saftverkauf mit obligatorischer Bratwurst 
war wieder ein großer Erfolg. Die Apfelernte, das Keltern und das Einlagern des „Stöff-
chens“ sind erfolgreich durchgeführt worden. Unseren haltbaren Apfelsaft gibt es heu-
er erstmals in umweltfreundlichen Pfandflaschen. Er findet genau so einen großen 
Zuspruch wie unser Apfel-Glühwein, den wir im gleichen Gebinde abgefüllt haben. 
Leider müssen wir heute schon verkünden, dass dieser bereits nach einer knappen 
Woche ausverkauft war!
Und so ganz nebenbei werden parallel immer noch zwei weitere Internet-Auftritte aus-
gearbeitet. Lasst euch überraschen, wenn alles klappt wie geplant, sind wir an Pfing-
sten damit online!
Sehr erfreut hat uns zum Jahresende eine Spende der Sparkasse Miltenberg/Obern-
burg über 500 Euro. Vielen Dank, das können wir gut gebrauchen.
Der Blick der Kellerfreunde geht also ganz klar mit viel Zuversicht nach vorne. 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und Erfolg und 

einen guten Rutsch in ein neues, besseres Jahr. 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht vor allem an die zahlreichen Helfer und 
Unterstützer, ohne die wir unsere Projekte nicht durchführen könnten. Bleiben 
Sie gesund!

Schneeberg
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Musikverein Schneeberg
Das zweite ungewöhnliche Vereinsjahr in Folge geht zu Ende. Veranstaltungen sind 
ausgefallen und Auftritte wurden abgesagt. Wir Musikanten haben uns, wie sicherlich 
alle anderen Vereine auch, nicht entmutigen lassen und sobald Proben und Vereins-
leben in irgendeiner Form möglich waren das mögliche möglich gemacht. Hoffnung 
gab uns schon zu Beginn des Jahres die Aussicht auf geeignete Impfstoffe um im 
Jahresverlauf die gesundheitlichen Risiken auf der Probe zu reduzieren. 

Gestartet sind wir Musi-
kanten dann wieder an 
Fronleichnam mit einer 
Open-Air Musikprobe, 
die an verschiedenen 
Stellen in Schneeberg 
wiederholt wurde. Ein 
Stück gefühlte Normali-
tät war sicherlich der ge-
spielte Frühschoppen 
bei den Sportfreunden 

und auch die Umrahmung der Marienfeier an Maria Geburt. Wir sind dankbar, dass 
doch über einige Monate geprobt werden konnte. Und wir sind dankbar, dass wir als 
Kapelle zusammengehalten haben und uns auch unser Musikernachwuchs treu ge-
blieben ist. Dass auch unter erschwerten Bedingungen Ausbildungsfortschritte erzielt 
werden können, hat uns der Nachwuchs am 2. Advent nach dem Gottesdienst mit 
einem kleinen Adventskonzert an der Kirche  eindrucksvoll bewiesen. Mit schönen 
Advents- und Weihnachtsliedern, leidenschaftlich und gefühlvoll gespielt, versetzte 
die Jugend die Zuhörer in Weihnachtsstimmung. Für einige der Nachwuchsmusiker 
war das der erste Auftritt.   
Neben unserer Weihnachtsfeier müssen wir jetzt leider auch das Weihnachtskonzert 
am 1. Weihnachtsfeiertag absagen. Besser formuliert; wir verschieben das Weih-
nachtskonzert auf Weihnachten 2022 und genießen bis dahin die Vorfreude.
Es kann aber dennoch durchaus sein, dass über die Weihnachtstage musikalische 
Weihnachtsgrüße zu hören sind. Schauen wir mal was möglich ist und spitzt vorsichts-
halber schon mal die Ohren.
Wir Musikanten schauen zuversichtlich in die Zukunft und freuen uns, dass wir im neu-
en Jahr  im Verein ab Januar sogar musikalische Früherziehung anbieten können. Wir 
sind besonders stolz darauf, dass wir dafür Pädagoginnen aus den eigenen Reihen 
gewinnen konnten. Früh übt sich, wer ein Musikant werden will. 

Der Musikverein Schneeberg und die Schneeberger Musikanten 
wünschen allen Einwohnern von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden 

und allen Freunden ein schönes, gemütliches Weihnachtsfest, 
einen guten, optimistischen Start ins neue Jahr und 2022 

ein gesundes Wiedersehen und Wiederhören.
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Kolpingfamilie Schneeberg
Termine:
28.12.2021 10.00 Uhr Winterwanderung nach Beuchen, Treffpunkt am Haus für Kinder

Die Kolpingfamilie wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 2022!

Die Freiwillige Feuerwehr Schneeberg
wünscht allen frohe und besinnliche Weihnachten 
und ein erfolgreiches und gesundes Neues Jahr!

Danke an alle Kameraden, Freunde und Bekannte für eure Unterstützung!
Wegen der aktuellen Coronalage werden wir unsere Generalversammlung nicht wie 
gewohnt am 05.01.2022 abhalten. Der neue Termin für 2022 wird zu gegebener Zeit 
noch bekannt gegeben. 

TV Schneeberg
Liebe Turnerfreundinnen und -freunde,

nach 2020 liegt nun dieses Jahr die „2. Halbzeit“ mit Corona hinter uns. Sportlich 
betrachtet lief es erfolgreicher als das Jahr zuvor. Gerüstet mit so einigen, gut ge-
schnürten „Maßnahmenpaketen“, konnte zumindest zeitweilig wieder ein gewohnter 
Turn- und Sportbetrieb durchgeführt werden. Im September ist die Tischtennisabtei-
lung wieder regulär in eine Saison mit Wettkampfspielen eingestiegen, bei der eine 
Damen- und zwei Herrenmannschaften aktiv waren.
Zudem ist es gelungen, einen neuen Kurs anbieten zu können. Mit Kinderyoga hatten 
die teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler viel Spaß beim Bewegen 
und Kinderyoga auszuprobieren. Kurz vor Jahresende, „zum Ende der 2. Halbzeit“ 
jedoch, hat Corona sich wieder eingemischt. „Auszeit!“ – hieß es, mit der Folge, dass 
der Sportbetrieb wieder komplett eingestellt wurde. 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht absehbar, wie lange diese Auszeit nun dauern wird, ob 
es in eine Verlängerung geht oder die Unterbrechung nur von kurzer Dauer sein wird.
Wir von der Vorstandschaft des TV Schneeberg möchten die „Auszeit“ nutzen und 
uns bei Allen bedanken, die entweder „aktiv auf dem Spielfeld“ mitgespielt haben oder 
„passiv als Zuschauer“ dabei waren und uns motiviert und unterstützt haben!
Lasst uns hoffnungsvoll ins neue Jahr blicken und alle kommenden Herausforde-
rungen sportlich annehmen!

Habt alle ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
mit besinnlichen Feiertagen sowie 

einen guten und gesunden Start ins Jahr 2022! 
Bleibt sportlich!
Eure Vorstandschaft

Schneeberg
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VdK Schneeberg
VDK Sammlung 2021 – „Helft Wunden heilen“ 

Der VdK Vorstand Schneeberg möchte sich bei allen Spenderinnen und Spendern für 
die Zuwendungen zur diesjährigen Sammlung „Helft Wunden heilen“ herzlich bedanken. 
Die Spenden dienen zur Linderung der Umstände der in Not geratenen Menschen in 
unserem Landkreis. Hierfür nochmals recht herzlichen Dank.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünscht 
der VdK Vorstand ein gesundes und ruhiges Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins Jahr 2022 mit hoffentlich 
viel Gesundheit in diesem.

Wilhelm Link, Vorsitzender

Sportfreunde Schneeberg 1928 e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, Gönner, Sponsoren und Fußballfreunde,
ein weiteres turbulentes Jahr voller Ungewissheit und Hoffnung liegt hin-
ter uns.

Wir bedanken uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und die tatkräftige
Unterstützung!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage sowie ein glückliches, erfolgreiches 

und vor allem gesundes Jahr 2022.
Sportfreunde Schneeberg 1928 e.V.
Jetzt Termine für 2022 vormerken:
12.02.2022 | Schlachtplattenessen im Dorfwiesenhaus
30.06. - 03.07.2022 | 32. Fußball-Ortsmeisterschaft
                                                                                                                                                                                                        

Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Der Obst- und Gartenbauverein, wünscht seinen Mitgliedern, Freun-
den und Bekannten, sowie allen Einwohnerinnen & Einwohnern aus 
Schneeberg mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden:

„Ein frohes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Start in das Neue Jahr 2022, 

vor allem Glück, Gesundheit und Erfolg.“
Daniel Mengler
1. Vorstand des Obst- und Gartenbauvereines Schneeberg
- Die Vorstandschaft -
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Bereits im November fand die Generalversammlung 2021 des TC Weil-
bach-Weckbach coronabedingt im Rathaussaal statt.
Nach einleitenden Worten des 1. Vorsitzenden Dino Hohmann sowie der 
Begrüßung des 1. Bürgermeisters Robin Haseler wurden die Berichte 
des 1. Vorsitzenden, des Kassenwarts sowie der Sport- und Jugendwar-

te vorgetragen. 
Im Anschluss an die Entlastung der Vorstandschaft trat einer der Hauptpunkte des 
Abends in den Fokus. Aufgrund der aktuellen Situation sowie wirtschaftlichen Ände-
rungen und ausgefallenen Veranstaltungen wurde innerhalb der Generalversamm-
lung einstimmig unter den Anwesenden der vorgeschlagenen Änderung der Beiträge, 
die zuletzt 2007 erhöht wurden, zugestimmt. Diese sind in Kürze auf der Homepage 
des TCW einzusehen. 

In der Zwischenzeit wünschen wir unseren Mitgliedern 
sowie allen Leserinnen und Lesern eine frohe Weihnachtszeit 

und einen guten Start in das neue Jahr 2022! 
Die Vorstandschaft des Tennisclub
Kontakt unter: info@tc-weilbach-weckbach.de; www.tc-weilbach-weckbach.de

                Turnverein Weilbach
Liebe Vereinsmitglieder, 

ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende. 
In diesem Sinne, wünschen wir all unseren Mitgliedern, 

allen Freunden, Bekannten und Verwandten 
eine schöne Adventszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie viel Erfolg und vor allem in dieser schwierigen Zeit 

Gesundheit im Jahr 2022. 
Wir bedanken uns von Herzen bei jeder helfenden Hand, die uns in irgendeiner Weise 
im letzten Jahr unterstützt hat, DANKE! 
Die Vorstandschaft

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 94

Sportverein Weilbach e.V.
Der SV Weilbach bedankt sich bei allen Trainern, Spielern, Helfern, Spon-

soren, Mitgliedern, Fans, Freunden und allen anderen die 2021 den Verein in irgendei-
ner Weise unterstützt haben.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2022.

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Die für Montag, den 27. Dezember geplante Winterwanderung findet coronabedingt 
nicht statt.
Für Eure Treue zu unserem Fanclub bedanken wir uns recht herzlich.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern mit ihren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen gesunden Rutsch ins Jahr 2022.

FC Bayern Fanclub Weilbach 
- Eure Vorstandschaft - 

Büchereiteam Weilbach
WEIHNACHTEN  2021

Allen unseren Leserinnen und Lesern
wünschen wir ein

frohes und friedvolles Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr alles erdenklich Gute,

besonders, dass Sie gesund bleiben!
Unsere Bücherei ist unter Einhaltung der 2G-Regel geöffnet:

Mittwoch, 22.12.2021 von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Mittwoch, 29.12.2021 von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr

Im Neuen Jahr sind wir wieder zu den gewohnten Ausleihzeiten für Sie da.
Das Büchereiteam Weilbach freut sich über Ihren Besuch!

Schützenverein Weilbach 1975 e.V.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen wir leider das Lake-
fleischessen im Januar 2022 absagen. 
Schützenverein Weilbach
Tamara Grimm-Blackwood 
Schriftführerin 
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Freiwillige Feuerwehr Weilbach
Liebe Freunde, Gönner und Mitglieder 
des Feuerwehrvereines,
das aktuelle Jahr 2021 ist ein Jahr, welches uns allen 
sicher nachhaltig in Erinnerung bleiben wird. Wir muss-

ten lernen, mit ungeahnten Einschränkungen umzugehen.  Liebgewordene Gewohn-
heiten und menschliche Nähe waren plötzlich keine  Selbstverständlichkeit mehr. Das 
hat viele von uns, menschlich und  kameradschaftlich, an unsere Grenzen geführt.
Daher bedanken wir uns in diesem Jahr besonders für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und uns allen Mut,
Hoffnung und Weitblick für die vor uns liegende

Weihnachtszeit und das Jahr 2022.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Weilbach

Verein im Leben Helfen e. V.
Alle Jahre wieder ...
bitten wir Sie zum Jahresende um eine Geldsyende für unseren gemeinnützigen  
Verein, damit wir Zuversicht und Hilfe in Notlagen geben können.
Ihre wertvolle Unterstützung ist für unsere Arbeit unverzichtbar und wir danken Ihnen 
sehr. In diesem Jahr haben wir bereits Zuwendungen von 10.000 Euro an Mitmen-
schen in unserem Landkreis gewährt.

Ein besinnliches Weihnachtsfest und  
im neuen Jahr Gesundheit und Freude wünscht

Maria Rippberger, 1. Vorsitzende, Verein ,,Im Leben helfen e. V.“ MIL
Unsere Spendenkonten:
Raiffeisenbank MIL: :DE 85 5086 3513 0007 2278 92
Sparkasse MIL-OBB: :DE 25 7965 0000 0620 3082 13

carnevals-gesellschaft weilbacher frösch e.v.
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, Gönner und Sponsoren,

auch in dieser schwierigen Situation, ist es an der Zeit, Euch für das entgegengebrachte 
Vertrauen und für Eure Unterstützung DANKE zu sagen.

Wir wünschen ALLEN ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.

Leider müssen wir unseren diesjährigen Glühweintreff 2021 coronabedingt absagen 
und freuen uns bereits heute auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen auf einer un-
serer zukünftigen Veranstaltungen.
Bleibt Gesund, Eure Vorstandschaft der CGW
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Mitteilungen Allgemein

Zentec
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – Beratung für technologieorientierte 
Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-GründerInnen“ erhalten Existenzgründe-
rInnen - sowie Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, Industrie und Dienstlei-
stung - u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten.
Darüberhinaus erhalten Sie Unterstützung auf der Suche nach Kooperationspartnern 
in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informieren Sie auch über Fördermöglichkeiten 
von Land und Bund. Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der 
Handwerkskammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen in einem einstün-
digen Gespräch zur Verfügung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 13.01.2022 in der ZENTEC in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de - Anmeldeschluss ist am 10.01.2022.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Landratsamt Miltenberg
Schließung der Abfallwirtschaftsanlagen am 24.12.2021 und 31.12.2021
Der Landkreis Miltenberg macht darauf aufmerksam, dass die Abfallwirtschaftsanla-
gen (Müllumladestation Erlenbach, Grüngutsammelplatz Erlenbach, Kreismülldepo-
nie Guggenberg, Wertstoffhof Bürgstadt) am 24.12.2021 und 31.12.2021 geschlossen 
sind.
In der Zeit vom 27.12.2021 bis 30.12.2021 sind alle Anlagen zu den regulären 
Öffnungszeiten geöffnet.
Weiterhin ist für die Privatanlieferer auf allen Wertstoffhöfen eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich.
Benötigt werden hierfür u.a. Objektnummer und Kfz-Kennzeichen.
Die Terminbuchung erfolgt unkompliziert unter
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg/
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Veranstaltungskalender

Amorbach
 Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche in Amor 
 bach Individuelle Besichtigung der Abteikirche:  
 Mo-Fr:. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von  
 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr Preis: 3,- € pro Person  
 Zutritt nur mit FFP2-Maske und 2 G Nachweis! 
 Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche wäh- 
 rend Gottesdiensten nicht besichtigt werden kann. 
 Das Informationszentrum Bayerischer Odenwald  
 schließt vom 24.12.2021 bis 07.01.2022. Ab 10.  
 Januar sind wir wieder für Sie da. Wir wünschen  
 Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten und  
 einen guten Start ins neue Jahr!
Samstag, 15.01.2022 Zehntscheuer Amorbach - Holger Paetz 
  „So schön war´s noch selten“ - Kabarettistischer  
  Jahresrückblick 20.00 Uhr Zehntscheuer Amor 
  bach, Kellereigasse 12
Dienstag, 18.01.2022 Die Goldene Masche
  16.00 Uhr katholisches Pfarrheim
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Die katholischen Pfarrgemeinden und die evangelische Kirchen-
gemeinde feiern Weihnachten in vielen verschiedenen Gottesdiensten 
in Amorbach, Kirchzell, Weilbach, Schneeberg und den Filialgemeinden. 
Nicht nur am Heiligen Abend, auch am 1. und 2. Weihnachtstag feiern 
wir festliche Gottesdienste und freuen uns über Ihr Kommen. 
Wenn Sie nicht in einen Gottesdienst kommen können, hier die Lesung 
für Weihnachten daheim.

Maria gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen.
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in
eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz
für sie war. In dieser Gegend lagerten Hirten
auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei
ihrer Herde.  Da trat ein Engel des Herrn zu
ihnen  und  die  Herrlichkeit  des  Herrn  um-
strahlte sie und sie fürchteten sich sehr.  Der
Engel  sagte zu ihnen:  Fürchtet  euch nicht,
denn siehe,  ich  verkünde euch eine große
Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll:  
Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; 
er ist der Christus, der Herr. (Lk 2)

Wir wünschen wir Ihnen von Herzen ein gesegnetes
Weihnachtsfest!

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 99

GOTTESDIENSTORDNUNG       vom 21.12. 2021 bis 23.01.2022

Freitag  24.12. HEILIGER ABEND
Kollekte: Adveniat 
Amorbach 17:00 Christmette (mit Anmeldung!) f. Karl u. Maria Springer u. 

Ang. / f. Georg u. Reinhilde Behringer, Peter Grimm, 
Richard Wilkens u. Ang. / f. Wendelin Trunk, Leb. u. Verst. d.
Fam. Trunk, Henn u. Throm / f. Rudolf, Anna u. Walter Drack
/ f. Karl u. Juliana Blasinger / f. Heinz Riechers u. Ang. (Pfr. 

Wöber)

Schneeberg 17:00 Christmette (mit Anmeldung!) f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Schäfer, Schneider u. Hess / f. Irmgard u. Ewald Reichert 
u. verst. Ang. / f. Valentin u. Anna Hörst u. verst. Ang. / 
f. Kathrin u. Willi Weis u. verst. Ang. / f. Helmut u. Else 
Weis / f. Rudi u. Agnes Kuhn u. vest. Ang. / f. Isabella Kuhn /
f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. Beuchert u. Pittner  (Pv. Arul)

Weilbach 17:00 Kinderkrippenfeier (mit Anmeldung!)  (W. Ganz)

Beuchen 22:00 Christmette f. Alois u. Maria Werner / f. Alfred u. Maria 
Zeller / f. Mina u. Gottfried Förtig / f. leb. u. verst. Ang. d. 
Fam. Zeller u. Feyerer / f. Klaus Starke, Josef u. Hubert 
Schmitt  (Pfr. Wöber)

Weilbach 22:00 Christmette f. Gottfried Fischer, Eltern u. Schwiegereltern / 
f. Franz Munz, leb. u. verst. Ang. / f. Hugo u. Monika 
Hennig, leb. u. verst. Ang. / f. Karlheinz Auerbach / f. Artur 
u. Lydia Hennig  (Pv. Arul)

Samstag  25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
Kollekte: Adveniat 
Boxbrunn 8:00 ! Hirtenmesse (mit Segnung des Johannisweins)

zu Ehren d. Muttergottes  (Pfr. Wöber)

Hambrunn 8:30 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) f. Hubert 
Meidel u. Ang. / f. Sigrid Henn  (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) f. alle verst. 
Stifter / f. Josef u. Anna Herrmann u. Ang. / f. Richard u. 
Berta Jirouschek  (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) f. d. Pfarr-
gemeinden / f. Alfred u. Maria Schmitt u. Ang.  (Pfr. Wöber)
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Sonntag  26.12. ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG                                
FEST DER HEILIGEN FAMILIE

Weckbach 8:30 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) f. d. leb. u. 
verst. Ang. d. Fam. Edgar und Hedwig Förtig, Franziska 
Neuberger / f. Magnus Mayer, Anton u. Elisabeth Baumann, 
leb. u. verst. Ang. / f. Josef u. Ida Förtig / f. d. Geschwister 
Heinbücher u. Bernhard Stapp / f. Ludwig u. Beate Grimm u.
Ang. / f. Josef u. Irmgard Breunig u. Ang. / f. Erika Schmitt / 
f. Manuela Schmitt, Martin Schmitt, Karl u. Anna Schmitt  

(Pv. Arul)

Zittenfelden 8:30 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) 
f. Marianne Blatz u. Ang.  (Pfr. Wöber)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus  (Pfr. Kleinschrodt)

Reichartshausen 10:00 Messfeier (mit Segnung des Johannisweins) f. d. Verst. 
d. Fam. Hennrich u. Berberich / f. d. Verst. d. Fam. Ott u. 
Breunig / f. Otto u. Elsa Henn u. d. verst. d. Fam. Röchner  

(Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier (mit Anmeldung!) (mit Segnung des Johannis-
weins) mitgestaltet durch den Kirchenchor 
f. d. Pfarrgemeinden / f. Pfr. Otto Englert / f. Edelbert 
Deuchert / f. Horst Eschenbach / f. Horst Rosenberger u. 
verst. Ang. / f. Elfriede u. Willi Link / f. Maria Grasmann
 (Pfr. Wöber)

Donnerstag  30.12.
Schneeberg 11:00 Messfeier zum Dank anl. d. Goldenen Hochzeit  (Pfr. Wöber)

Freitag  31.12. Hl. Silvester I.
Weckbach 16:00 Messfeier zum Jahresschluss f. verst. Eltern  (Pfr. Wöber)

Amorbach 18:00 Messfeier zum Jahresschluss f. Theo Foßhag u. Ang. / 
f. Norbert Just, Elfriede u. Hildegard  (Pv. Arul)

Samstag  01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER - NEUJAHR
Beuchen 10:00 Messfeier f. Edmund u. Maria Repp / f. Hubert u. Christa 

Elbert, Artur u. Luise Repp u. leb. u. verst. Ang. d. Fam. 
Elbert u. Repp / f. Oskar Hilbert  (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Pfr. Erich Dorn / 
f. Anton u. Lidwina Kuhn / f. Thekla u. Hermann Trunk 

(Pfr. Wöber)

Weilbach 18:30 Messfeier f. Hiltrud Grimm / f. Gisbert Stimmel / f. Heinz 
Trabold / f. Emil u. Helene Munz / f. Maria Grasmann 

(Pv. Arul)
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Sonntag  02.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Amorbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Wenzel und Helene 

Ruß und Sohn Erich / f. Anton u. Pauline Schork u. Söhne 
Hans, Gangolf u. Ewald / f. Oskar Herkert u. Eltern Valentin 
u. Luise  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier nach Meinung   (Pv. Arul)

Mittwoch  05.01.
Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung  (E. Kuhn) 

Donnerstag  06.01.  ERSCHEINUNG DES HERRN - DREIKÖNIG
Kollekte: Afrikanische Mission 
Weckbach 8:30 Messfeier f. Willi u. Lydia Schwab u. Enkel Alexander / 

f. Ludwig Throm / f. Rosa u. Josef Baumann  (Pv. Arul)

Weilbach 8:30 Messfeier zur Sternsingeraktion f. Adam u. Aliese Wörner 
u. Enkel Clemens / f. Stefan Deuchert  (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger (auch für die 
Filialen) f. d. Pfarrgemeinden / f. Harald Metz / f. Karl 
Breunig u. verst. Ang.  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger u. Segnung 
d. Dreikönigswassers (Bitte selbst mitbringen!) 
f. Leb. u. Verst. d. Fam. Schäfer, Schneider u. Hess / 
f. Leonhard Trunk u. Ang. / f. verst. Geschwister (Pv. Arul)

Samstag  08.01.
Boxbrunn 18:30 Vorabendmesse f. d. Gemeinde (Pv. Arul)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Lieselotte u. Heinrich Grein (Pfr. Wöber)

Sonntag  09.01. TAUFE DES HERRN
Reichartshausen 8:30 Messfeier nach Meinung (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Willy u. Melanie Schäfer, Eltern u. 
Geschwister / f. Jakob, Anna u. Matthias Buchinger / 
f. Albert u. Kätha Groh, Hilde Klein  (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Franz Frank  (Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Kurt u. Rosa 
Quasniczka u. verst. Ang. / f. Karlheinz Auerbach (v. d. FFW
Weilbach) / f. Mathilde Hörst / f. Max u. Maria Breunig  

(Pfr. Wöber)

Dienstag  11.01.
Schneeberg 18:30 Messfeier f. Mechthilde Breitenbach  (Pv. Arul)
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Mittwoch  12.01.
Weilbach 18:30 Messfeier f. Ludwina Röll u. Anna Schmitt  (Pfr. Wöber)

Donnerstag  13.01.
Amorbach 8:30 Messfeier f. Reinhold u. Agnes Keller (Pv. Arul)

Schneeberg 17:00 Weggottesdienst zur Kommunionvorbereitung  (Pv. Arul)

Freitag  14.01.
Amorbach 17:00 Weggottesdienst zur Kommunionvorbereitung(Pfr. Wöber)

Samstag  15.01.
Amorbach 18:30 Vorabendmesse f. d. Stadt Amorbach (Pfr. Wöber)

Sonntag  16.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Beuchen 8:30 Messfeier f. Hildegard u. Erwin Weimer u. verst. Ang.

(Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier zur Muttergottes v. d. i. Hilfe  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Brigitte Weidner 
(2.SGD)  (Pfr. Wöber)

Schneeberg         18:30   Musik am Taufstein in der Alten Kirche
Weilbach 10:00 Messfeier f. Monika u. Hugo Hennig  (Pv. Arul)

Montag  17.01.
Schneeberg 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Sebastian f. d. Gemeinde

Kollekte f. d. Kirche  (Pfr. Wöber)

Mittwoch  19.01.
Weilbach 18:30 Messfeier f. alle früheren Stifter v. Gottesdiensten  (Pfr. Wöber)

Donnerstag  20.01.
Amorbach 8:30 Messfeier f. Anna Polazek u. Ang.   (Pv. Arul)

Amorbach 16:00 Firmauftakt (Firmlinge u. Paten) im Pfarrheim 
Schneeberg 17:00 Weggottesdienst zur Kommunionvorbereitung  (Pv. Arul)

Freitag  21.01.
Amorbach 16:00 Firmauftakt (Firmlinge u. Paten) im Pfarrheim 
Weilbach 17:00 Weggottesdienst zur Kommunionvorbereitung(Pfr. Wöber)

Hambrunn 18:30 Messfeier nach Meinung (Pv. Arul)

Samstag  22.01.
Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Emil u. Rita Rüdel / f. Pfr. Otto Englert /

f. Gisbert Stimmel  (Pv. Arul)
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Sonntag  23.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weckbach 8:30 Messfeier f. Anton u. Gertrud Grimm / f. Jakob Buchinger, 

Eltern u. Schwiegereltern  (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Sebastian (2. Kirchenpatron)
f. d. Pfarrgemeinden / f. Maria u. Robert Hamm / f. Irma, 
Rudolf u. Helmut Salzer  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. Josef Pittner Sen. u. Ang.  (Pv. Arul)

                                                                                                                                 

Annahmeschluss für das Amtsblatt:    
KW 05/2022 (Erscheinungstermin 01.02.2022) Dienstag, 18.01.2022.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach diesem Termin keine Mess-
bestellungen/Berichte für diesen Zeitraum angenommen werden können.   

Infos aus den Pfarrbüros                        
Das Pfarrbüro in Amorbach ist vom 20.12. bis einschl. 07.01.2022 geschlossen.
Das Pfarrbüro in Schneeberg ist am Freitag,17.12.2021 und  am Freitag, 
07.01.2022 geschlossen.
Das Pfarrbüro in Weilbach ist vom 16.12.2021 bis 07.01.2022 geschlossen. 
Die Sprechstunde von Pfr. Wöber am Dienstag, 28.12.2021 entfällt.

Bürozeiten in Amorbach    
E-Mail: pfarrei.amorbach@bistum-wuerzburg.de
Di. 9:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:30 Uhr und Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Pfarrsekretärin: Angelika Klingenmeier, Tel: 09373/1359
Bürozeiten in Schneeberg   
E-Mail: pfarrei.schneeberg@bistum-wuerzburg.de 
Fr. 9:00 - 12:00 Uhr Pfarrsekretärin: Angelika Klingenmeier, Tel: 09373/8464
Bürozeiten in Weilbach    
E-Mail: pfarrei.weilbach@bistum-wuerzburg.de
Di.  9:00 - 11:00 Uhr und  Do. 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr
Pfarrsekretärin: Martina Fertig, Tel: 09373/1316 

In Notfällen (z. B. Krankensalbung, Krankenkommunion, Todesfall) oder für 

seelsorgerische Gespräche ist ein Seelsorger jederzeit erreichbar unter der 

Notfallnummer: 0176/42059009. 
Diese Nummer gilt auch für den Wunsch einer Beichtgelegenheit! 

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 21.12.2021 – Seite 104

Kinderkrippenfeier in Weilbach  am 24.12.2021 um 17 Uhr        

Bitte bringen Sie eine Kerze oder eine Laterne mit, 
in der Sie das Licht aus dem Gottesdienst mit nach 
Hause nehmen können.

2. Weihnachtstag - Amorbacher Dreiklang                                   

Für viele Gottesdienstbesucher ist der 
Gottesdienst mit dem Amorbacher 
Dreiklang am 2. Weihnachtsfeiertag 
eine feste Tradition zum Weihnachtsfest. 

Die Rahmenbedingungen zur Feier öffent-
licher Gottesdienste vom 27.11.2021 
bringen nun u. a. auch für die Tätigkeit 
kirchenmusikalischer Gruppen wiederum
verschärfte Regeln mit sich.
Aufgrunddessen kann die geplante Wortgottesfeier mit dem Amorbacher 
Dreiklang am 2. Feiertag leider nicht stattfinden.

MMuussiikk  aamm  TTaauuffsstteeiinn                                                                                                                    

Unterwegs ins Neue Jahr 

• Innehalten

• Vertrauen schöpfen

• Kraft finden

Wir laden herzlich ein zu 20 Minuten Musik, Text und Stille am Taufstein
in der Alten Kirche in Schneeberg. 

AAmm  1166..JJaannuuaarr  22002222,,  1188..3300  UUhhrr  AAllttee  KKiirrcchhee,,  SScchhnneeeebbeerrgg

Birgit Wagner, Heidi Meixner - Musik        Walburga Ganz - Text
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Sternsingeraktion in der Pfarreiengemeinschaft                         

Zum Redaktionsschluss des Amts- und Mitteilungsblattes (14.12.) ist noch nicht 
klar, welche staatlichen und kirchlichen Vorgaben am 06.01.2022 gelten werden.
Nach derzeitigem Stand gilt für Veranstaltungen die 2G+ Regelung für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahren. Ob es noch andere Regelungen geben wird oder 
ob Kinder und Jugendliche bereit sind mitzumachen, wenn sie dafür einen PCR-
Test mitbringen müssen, ist derzeit nicht zu sagen.

In Weilbach haben die Verantwortlichen entschieden, den Gottesdienst am 
06.01. um 8.30 Uhr zum Thema der Sternsingeraktion zu gestalten und 
Segensaufkleber in der Kirche zum Mitnehmen auszulegen. 
Es wird keine Hausbesuche geben!

Falls in Amorbach die Aktion nicht durchgeführt werden kann, wird dies im 
Gottesdienst bekannt gegeben. Eine Information durch die Tagespresse können 
wir nicht verbindlich zusagen, da eingereichte Artikel auch schon nicht veröffent-
licht wurden. Es kann also durchaus sein, dass Sie sich mit dem Anmeldezettel 
im letzten Amts- und Mitteilungsblatt angemeldet haben und die Sternsinger 
trotzdem nicht zum Hausbesuch kommen, wenn die Vorschriften es nicht 
zulassen!

MACH MIT  

Liebe Schneeberger Kinder, 
nach aktuellem Stand dürfen wir unsere Sternsingeraktion
durchführen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr auch dieses Mal wieder dabei
seit um Spenden für die Gesundheit der Kinder auf der ganzen Welt
zu sammeln. 
Anmeldungen bitte in der bekannten Whatsapp Gruppe oder
telefonisch bei Sonja Bauer, Tel. 1751 oder Tina Schneider, 
Tel. 200006. 
Näheres erfahrt ihr dann kurzfristig.

Wir freuen und auf Euch! 
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Erstkommunionvorbereitung                                                         

Mit den Weggottesgottesdiensten im Januar 2022 beginnen wir den Vorberei-
tungsweg für die Erstkommunion.
Zu den Gottesdiensten bitte jeweils die Kirche mit Maske betreten und sich als 
Familie zusammen auf die eingezeichneten Plätze begeben.
Der erste Weggottesdienst ist in 
Schneeberg am Donnerstag, 13.01.2022 um 17:00 Uhr
Amorbach  am Freitag, 14.01.2022 um 17:00 Uhr
Weilbach am Freitag, 21.01.2022 um 17:00 Uhr

Mitgliederversammlung des Sebastianusvereins e.V.                 
mit Neuwahlen am 17.11.2021                                                        

Pfarrer Christian Wöber dankt in seinem Rückblick allen die zur Gründung des 
Sebastianusvereins beigetragen haben. Die Gründung war erforderlich, um das 
„Essen auf Rädern“ durch die Küche des Kreisaltenheims weiterhin in Zusam-
menarbeit mit dem Caritasverein zu ermöglichen. Zur Zeit werden im Bereich 
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach mit vier verschiedenen Touren 
ca. 70 Essen pro Tag ausgefahren. Eine Tour wird durch Caritas-Fahrer und drei 
Touren werden von ca. 35 Ehrenamtlichen Ausfahrer/-Innen versorgt. Einstimmig
wurden bei den Neuwahlen Pfarrer Christian Wöber als 1. Vorsitzender, Pfarrer
Michael Prokschi als 2. Vorsitzender, Erich Kuhn als 3. Vorsitzender, 
Dr. Raimund Eisert als Schriftführer, Karl-August Groh als Kassierer und die 
Bürgermeister Peter Schmitt, Stefan Schwab, Kurt Repp und Robin Haseler als 
Beisitzer sowie  Ilse Schwarz und Bruno Giegerich als Rechnungsprüfer/-inn 
gewählt. Weiterhin wird ein Vertreter vom Kreisaltenheim das Vorstandsteam er-
gänzen. 
Der Verein besteht zur Zeit aus 149 Mitgliedern. Schön wäre es, wenn weitere 
Mitglieder dem Verein beitreten würden (siehe Beitrittserklärung im Anschluß und
auch als Vordruck in der Pfarrkirche ausliegend - diese dann bitte ausfüllen und 
in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen).
Gesucht werden auch Essensausfahrer/Innen, die alle zwei bis drei Monate für 
eine Woche lang Essen ausfahren. Weitere Informationen erteilt Karl-August 
Groh (Tel. 8313), Dr. Raimund Eisert (Tel. 99033) und Erich Kuhn (Tel 1817).  
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  Kirchliche Nachrichten 
   Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
   mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 
 

Gottesdienste und Termine 
 
Fr, 24.12. 15 Uhr Kindermette mit Vorschulkindern des städt. 
Kindergartens,  
Fr, 24.12. 17 Uhr, Christvesper, leider schon alles reserviert 
Sa, 25.12. 10 Uhr Gottesdienst Abteikirche 
So, 26.12. 10 Uhr Gottesdienst Abteikirche 
Fr, 31.12. 17 Uhr Silvestergottesdienst Abteikirche 
So, 2.1. 10 Uhr Gottesdienst Abteikirche 
 
Orgelandachten 
 

22.12.  18 Uhr 30 
J.S. Bach: Vom Himmel hoch da komm ich 
her BWV 769 
J. Pachelbel: Vom Himmel hoch da komm ich 
her 
Max Reger:  Weihnachten op. 145 Nr. 3, 
Weihnachtstraum op. 17 Nr. 9 
Louis Vierne: 1. Orgelsymphonie, Finale 
 

29.12.  18 Uhr 30 
Keine Orgelandacht 
 

5.1.  18 Uhr 30 
G. F. Händel: Ouverture aus der Feuerwerksmusik (Transkription) 
Ch.-M. Widor: Symphonie gothique op. 70 
Moderato 
Andante sostenuto 
M. Dupré: Prélude H-Dur op. 7/1 
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HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm  
SSiillvveesstteerrggootttteessddiieennsstt    

uumm  1177  UUhhrr  mmiitt  SSeeggnnuunnggeenn  
iinn  ddeerr  AAbbtteeiikkiirrcchhee    

  
 

 

Berichte  Wort & Wein  MMaarriiaa  
Elfriede Zerr hat im großen Lied der 
Maria, dem Magnifikat, entdeckt, 
dass Maria darin die Fähigkeit 
besingt, von Gott Geschenktes 
anzunehmen. Maria ist voll des 
Jubels über Gottes Größe und 
Macht. Sie erzählt, wie er handeln 
wird, um die Welt zum Guten zu 
verändern. ER erbarmt sich, ER 
vollbringt, ER zerstreut, ER stürzt, ER 
erhöht, ER beschenkt, ER nimmt an, 
ER hat Erbarmen, ER steht zu seinen 
Verheißungen. Elfriede Zerr regt die 
Gläubigen an, sich daran zu 
erinnern, was ihnen im Leben von 

Gott geschenkt wurde. Astrid Bernius erzählt von Begegnungen mit Maria, die 
sie selbst gefühlt hat und von denen ihr Menschen erzählt haben. Sie berichtet 
auch, dass in der Umgebung der Marienwallfahrtsorte zu beobachten ist, dass 
es weniger soziale und menschliche Probleme in der Bevölkerung gibt.   
Die band TERIKTO spielt unter vielen guten Songs auch passend zur Bibelstelle 
„Maria durch ein Dornwald ging“ in herzschmelzender Weise.  

 

Pfarramt: Gabriele Kemnitzer, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 1287 
Sprechzeiten: Di. 10-12, Do. 16-18 Uhr. 
Sprechzeit Pfarrerin Sunder-Plassmann: Donnerstag 17-18 Uhr 
Mail: marie.sunder-plassmann@elkb.de, www.amorbach-evangelisch.de 
Kontonummer für Spenden: DE 66 7965 0000 0620 3001 03  

Liturginnen 
Astrid Bernius 
Marie SPlm, 
Elfriede Zerr 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG   
 

21.12.2021 bis 18.01.2022 
 

Freitag 24.12. HEILIGER ABEND 
Kirchzell 16:30 Kinderkrippenfeier für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
  mit Einsammeln der Opferkästchen 
 21:10 Metten-Musik zur Einstimmung auf die Christmette 
 21:30 Christmette für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
  Musikalische Gestaltung: Saxophon, Klavier und Orgel 

Samstag 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Kirchzell 10:00 Hochamt für Breitenbuch und Watterbach 
Kirchzell 18:00(!) Hochamt für Buch, Preunschen und Ottorfszell 

Sonntag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG -  
FEST DER HL. FAMILIE 

Kirchzell 10:00 Hochamt mit Segnung des Johannisweines 

Montag 27.12. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 28.12. 
Buch 18:30 Messfeier 

Mittwoch 29.12. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

Donnerstag 30.12. 
Watterbach 18:30 Messfeier 

Freitag 31.12. 
Kirchzell 18:00(!) Messfeier zum Jahresschluss 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 

Samstag 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA - 
NEUJAHR 

Kirchzell 18:00(!) Messfeier zum Jahresbeginn 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 

 
Sonntag 02.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
Watterbach 08:30 Messfeier 
Breitenbuch 10:00 Messfeier 

Montag 03.01. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 04.01. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

 

21.12.2021 bis 18.01.2022 
 

Freitag 24.12. HEILIGER ABEND 
Kirchzell 16:30 Kinderkrippenfeier für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
  mit Einsammeln der Opferkästchen 
 21:10 Metten-Musik zur Einstimmung auf die Christmette 
 21:30 Christmette für die ganze Pfarreiengemeinschaft 
  Musikalische Gestaltung: Saxophon, Klavier und Orgel 

Samstag 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Kirchzell 10:00 Hochamt für Breitenbuch und Watterbach 
Kirchzell 18:00(!) Hochamt für Buch, Preunschen und Ottorfszell 

Sonntag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG -  
FEST DER HL. FAMILIE 

Kirchzell 10:00 Hochamt mit Segnung des Johannisweines 

Montag 27.12. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 28.12. 
Buch 18:30 Messfeier 

Mittwoch 29.12. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

Donnerstag 30.12. 
Watterbach 18:30 Messfeier 

Freitag 31.12. 
Kirchzell 18:00(!) Messfeier zum Jahresschluss 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 

Samstag 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA - 
NEUJAHR 

Kirchzell 18:00(!) Messfeier zum Jahresbeginn 
  für die ganze Pfarreiengemeinschaft 

 
Sonntag 02.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
Watterbach 08:30 Messfeier 
Breitenbuch 10:00 Messfeier 

Montag 03.01. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 04.01. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 
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Mittwoch 05.01. 
Kirchzell 18:30 Vorabendmesse mit Aussendung aller Sternsinger 
  der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell 

Donnerstag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - DREIKÖNIG 
Preunschen 08:30 Hochamt 
Buch 10:00 Hochamt 

Freitag 07.01. 
Kirchzell 08:30 Messfeier 

Samstag 08.01. 
Ottorfszell 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 09.01. TAUFE DES HERRN 
Breitenbuch 08:30 Messfeier 
Kirchzell 10:00 Messfeier mit den Tauffamilien des vergangenen Jahres 

Montag 10.01. 
Kirchzell 18:30 Messfeier 

Dienstag 11.01. 
Buch 18:30 Messfeier 

Donnerstag 13.01. 
Watterbach 18:30 Messfeier 

Freitag 14.01. 
Kirchzell 08:30 Messfeier 
Kirchzell 16:00 Weggottesdienst zur Kommunion-Vorbereitung 

Samstag 15.01. 
Watterbach 14:00 Messfeier 
Preunschen 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 16.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Buch 08:30 Messfeier 
Kirchzell 10:00 Messfeier 

 
Montag 17.01. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 18.01. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

 Bitte vormerken 
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Montag 17.01. 
Preunschen 18:30 Messfeier 

Dienstag 18.01. 
Ottorfszell 18:30 Messfeier 

 Bitte vormerken 
 

Gottesdienstübertragungen zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 
aus der Pfarrkirche Kirchzell 
Folgende Gottesdienste mit Pfarrer Michael Prokschi werden live übertragen und können 
über den Link auf unserer Homepage: www.pfarrei-kirchzell.de auf Ihrem PC, Laptop, 
Smartphone oder TV mit Internetzugang mitgefeiert werden. 
 

 Christmette am 24.12.2021 um 21:30 Uhr 
 

 Weihnachtshochamt am 25.12.2021 um 10:00 Uhr 
 

 Weihnachtshochamt am 26.12.2021 um 10:00 Uhr 
 

 Messfeier zum Jahresschluss am 31.12.2021 um 18:00 Uhr 
 

 Messfeier zum Jahresbeginn am 01.01.2022 um 18:00 Uhr 
 

 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger am 05.01.2022 um 18:30 Uhr 
 

Ein Hinweis zum Datenschutz: Die Kamera ist bei den Gottesdiensten auf der Empore 
positioniert und filmt mit Blick auf den Altarraum. Gegebenenfalls kann es sein, dass 
einzelne Personen in den vorderen Bänken von hinten zu sehen oder auch zu erkennen 
sind. 

Sternsingeraktion 2022 in der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell 
„Gesund werden - gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“, 
so ist die Sternsingeraktion 2022 überschrieben. Das Motto 
ist aktueller denn je. Große Teile der Weltbevölkerung haben 
keinen Zugang zu einer angemessenen Gesundheitsversorgung. 
Corona hat diese Situation noch verschärft. 
 

Mit der jährlichen Aktion am 6. Januar unterstützen Kinder und Jugendliche in den west-
lichen Ländern ihre Altersgenossen in vielen Teilen der Welt, schaffen mit Hilfe der 
gesammelten Spenden bessere Lebensbedingungen, verhelfen zu schulischer Bildung 
und letztlich auch zu einem aktiven und sozial gut aufgestellten Umfeld. 
 

Auch im Jahr 2022 wird die Sternsingeraktion nicht wie gewohnt stattfinden können. 
Wir werden wieder, wie schon im vergangenen Jahr, an alle Haushalte Informationen mit 
dem Segensaufkleber für die Haustüre und der Bitte um eine Spende für die Stern-
singeraktion in die Briefkästen verteilen. 
Wir freuen uns über eine Spende, die Sie gerne bis 06. Januar 2022 in den Brief-
kasten am Pfarrhaus einwerfen können. Herzlichen Dank im Voraus! 
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Bitte beachten Sie:
Nächster 

Redaktionsschluss:
Dienstag, 11. Januar 2022, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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… und ein glückliches, sowie gesundes neues Jahr 

wünscht Ihr Hennig-Team!
Frohe Weihnachten …

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz u. Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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eFrohe Weihnachten …

Unsere Ausstellungen in Großheubach und Aschaffenburg haben am 
Mi. 22.12.2021 bis 12 Uhr geöffnet. Ab Do. 23.12.2021 bis einschl. Sa. 08.01.2022 

bleiben die Ausstellungen geschlossen. Ab Mo. 10.01.2022 sind wir wieder für Sie da!
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www.owa.de
Deckensysteme für mehr Sicherheit und Wohlbefi nden

OWA wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes, glückliches 
Neues Jahr 2022.
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